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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag - Mittwoch 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr
Freitag   
08:00 Uhr - 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag - Mittwoch
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Donnerstag  
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
Freitag   
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag - Dienstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr
Freitag  
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag - Dienstag 
08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr - 12:00 Uhr
14:00 Uhr - 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr - 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag - Donnerstag
08:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag
08:00 Uhr - 12:30 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Sprechstunde des  
Bürgermeisters
16.11.2016
Kindersprechstunde:
15:00 Uhr - 15:30 Uhr
Bürgersprechstunde:
15:30 Uhr - 17:00 Uhr
Anmeldung erbeten unter 
Telefon 02226  917-101

Foto: Norbert Sauren
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Erneuerung der Turmstraße
Bürgerbeteiligung – Einladung zur Bürgerinformation

Die Turmstraße hat aufgrund ihrer Lage und Querschnittsgestaltung eine hohe 
Bedeutung im Verkehrswegenetz der Stadt Rheinbach. Neben der Erschließung 
der Anwohnergrundstücke, dient die Turmstraße als eine der Hauptachsen in 
das/ aus dem innerörtliche/n Zentrum, ist Hauptschulweg und wichtige Ein-
richtungen (Grundschule, Feuerwehr) werden über die Turmstraße erreicht. Im 
Bedarfsfall wird die Turmstraße auch als Entlastungsader für die Straße Vor 
dem Dreeser Tor genutzt.

Alter, Verkehrsaufkommen und ein mangelhafter Oberbau haben der Straße 
soweit zugesetzt, dass diese nicht nur im Bereich der Fahrbahn verschlissen ist, 
sondern auch die Bürgersteige in Teilbereichen erheblichen Sanierungsbedarf 
aufweisen.

Der Zustand der unterirdischen Infrastruktur weist ebenfalls erheblichen Sa-
nierungsbedarf auf. Akuter und kurzfristiger Handlungsbedarf bedingen eine 
Sanierung des Abwasserkanals. Auch das Rohrnetz der öffentlichen Trinkwas-
serversorgung muss aufgrund des Alters und des baulichen Zustandes drin-
gend ausgetauscht werden.

Die Turmstraße wurde in den 60er Jahren entsprechend den damaligen Anfor-
derungen gestaltet und gebaut. Diese Querschnittsgestaltung wird den heutigen 
Ansprüchen nicht mehr gerecht und ist in Teilen auch nicht mehr regelkonform. 
So darf der augenscheinlich beidseitige Radweg aufgrund seiner geringen Breite 
nicht mehr als solcher beschildert sein und dient daher heute nur noch als Ange-
bot für Radfahrer. Die Fahrbahn ist auf der nördlichen Fahrbahnseite fast durch-
gängig durch parkende Fahrzeuge belegt, sodass hier lediglich ein Begegnungs-
verkehr Pkw/ Pkw ermöglicht wird. Bei Begegnungen mit Schwerlastverkehr, 
Schulbussen oder Einsatzfahrzeugen der angrenzenden Feuerwache wird häufig 
der Rad- und Gehwegbereich durch den Kfz-Verkehr mit in Anspruch genommen.
Im Zuge der Erneuerung der Turmstraße soll durch eine Umgestaltung des 
Straßenraumes eine verkehrliche Verbesserung für die unterschiedlichen Ver-
kehrsteilnehmern erzielt, und den Verkehrsarten sichere, akzeptable Räume 
zugeordnet werden. Hierzu wurden bereits mit den unterschiedlichen Trä-
gern öffentlicher Belange (Polizei, Ordnungs-/ Straßenverkehrsbehörde, Schu-
le, Feuerwehr, ÖPNV) und den Interessensgruppen ADFC und Gewerbeverein 
Randbedingungen abgestimmt und drei Ausbauvarianten erarbeitet. Die Aus-
bauvarianten werden den Anliegern und interessierten Bürgern im Rahmen ei-
ner Bürgerbeteiligung vorgestellt.

Hierzu lädt Bürgermeister Stefan Raetz herzlich zu einer
Bürgerinformation „Erneuerung der Turmstraße“

am Mittwoch, den 16. November 2016 um 18:00 Uhr im Bürger- und
Kulturzentrum Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach

ein.
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Im Zeichen von „Glas und Historie“
Bürgerfahrt in die tschechische Partnerstadt

25 Rheinbacher Bürger begleiteten den Partnerschaftsvorsitzenden Winfried 
Kern vom 22.-25.09. auf die Reise nach Tschechien. Mit dabei waren vom Vor-
stand der stellvertretende Vorsitzende Walter Erlenbach und der Kassierer Wolf-
gang Unterbusch. Außerdem nahmen an der Reise der Bürgermeister Stefan 
Raetz mit seiner Ehefrau Birgitta und - als Vertreterin der Glasfachschule – Sa-
bina Ramershoven gemeinsam mit einer Schülerin teil.

In Bautzen machte die Reisegruppe einen Zwischenhalt mit Übernachtung und 
einer Stadtführung durch die reizvolle historische Altstadt mit Besichtigung des 
Petridoms. An der Führung teilgenommen haben auch 14 tschechische Freunde 
aus der nur ca. 70 km entfernten Partnerstadt. Außerdem ist aus Berlin ein in 
Steinschönau gebürtiger Freund des Partnerschaftsvereins, der über die Inter-
netseite des Vereins von dem Projekt  zur Erhaltung des historischen Friedhofs 
erfahren hat und sich seitdem für die Aktivitäten des Vereins interessiert, mit 
Begleitung zur Reisegruppe hinzu gestoßen. Nach der Besichtigung kehrten die 
Teilnehmer in ein sorbisches Restaurant ein, wo die Inhaberin die Gäste in tra-
ditioneller Tracht mit Brot und Salz begrüßte.

In dieser Veranstaltung können auch individuellen Fragen geklärt werden, die 
die Bürgerinnen und Bürger zu dieser Baumaßnahme haben.
Die Pläne zu den Ausbauvarianten können nach der Veranstaltung auf der 
Homepage der Stadt Rheinbach und im Sachgebiet Tiefbau / Infrastruktur, in 
der Außenstelle Aachener Straße 46a, eingesehen werden. Es wird den Bürgern 
bis zum 02. Dezember 2016 die Gelegenheit gegeben der Stadtverwaltung ihre 
Anregungen und Hinweise zu den Planungen per Brief oder E-Mail (tiefbau@
stadt-rheinbach.de) mitzuteilen.
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Anschließend ging die Reise weiter durch das Zittauer Gebirge in die tschechi-
sche Partnerstadt Kamenický Šenov, dem früheren Steinschönau. Am Abend 
konnte man sich bei einer Wein- Degustation in aller  Ruhe mit den tschechi-
schen Freunden unterhalten. Da an diesem Wochenende auch die Feierlich-
keiten zum 160jährigen Bestehen der Glasfachschule stattfanden, waren die 
Teilnehmer zu einer „Nacht des Glases und des Lichtes“ eingeladen. Es konnten 
die Glasfachschule mit ihren Arbeitsräumen und ausgestellte Glasobjekte ehe-
maliger Schulleiter und Absolventen besichtigt werden. 

Am Samstagmorgen hatte die Reisegruppe das Glück, an einer Führung durch 
die Lüsterfabrik „ Preciosa“, die sonst für die Öffentlichkeit nicht zugängig ist, 
teilnehmen zu dürfen. Alle Teilnehmer waren sehr beeindruckt von den vielfälti-
gen Arbeitsprozessen, die zur Herstellung der Lüster benötigt werden, sowie von 
den fertig gestellten Lüstern traditioneller und auch moderner Art. 

Im Anschluss hatte die Glasfachschule zu einem Vortrag über die Historie der 
Schule eingeladen. Zu diesem Vortrag wurden hohe politische Vertreter, wie 
zum Beispiel die tschechische Bildungsministerin, Katerina Valachova, begrüßt. 
In Ihren Reden lobten Sie das Engagement vieler Glaskünstler und Glasinteres-
sierter, die vor einigen Jahren durch eine Petition, die auch Rheinbacher Bürger 
unterzeichneten, die vorgesehene Schließung der Schule verhindert haben. 

Zum Mittagessen gab es in dem nahegelegenen Ceska Kamenice das Traditions-
gericht der tschechisch-böhmischen Küche: Rinderbraten mit Semmelknödeln. 
An das Mittagessen schloss sich eine Führung durch die direkt neben dem Res-
taurant gelegene wunderschöne barocke Marienwallfahrtskirche an. Am frühen 
Nachmittag schauten sich die Teilnehmer den von ehemaligen Absolventen ge-
stalteten historischen Umzug an. 

Danach hatte die Reisegruppe bei dem Besuch des Alten Friedhofs die Gelegen-
heit, die im August mit einer Gruppe Rheinbacher Jugendlicher und ihrer Be-
gleiter begonnenen Arbeiten zur Erhaltung der historisch wertvollen Grabmäler 
zu begutachten. Radim Vacha, der Leiter des Vereins „SONOW“, deren Mitglie-
der sich um die Denkmalpflege des Ortes kümmern, gab die Informationen über 
die bisher geleisteten Arbeiten und einen Ausblick über den weiteren Verlauf 
des Projekts, was sich wegen der hohen Kosten noch über Jahre hinziehen wird. 
Eine weitere Unterstützung durch den Rheinbacher Partnerschaftsverein und 
Rheinbacher Bürger sagte ihm Winfried Kern zu.

Am Samstagabend stand – wie schon bei allen in den vergangenen Jahren statt-
gefundenen Besuchen – die Geselligkeit im Vordergrund: Bei gutem Essen und 
tschechischem Bier, sowie Musik und Tanz kannte die Herzlichkeit keine Gren-
zen. Ideen für den Gegenbesuch der Tschechen im Sommer nächsten Jahres, 
bei der neben einer Gruppe Erwachsener mit eigenem Programm eine Gruppe 
tschechischer Jugendlicher zu einer Paddeltour an der Lahn eingeladen sind, 
wurden konkretisiert.
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Stadt Rheinbach 

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner !

Zum Gedenken an die Geschehnisse des 09. November 1938 
lade ich Sie herzlich zu einer kleinen Gedenkfeier an den Stand-
ort der damals zerstörten Synagoge

in der Schweigelstraße, 53359 Rheinbach
für Mittwoch, den 09. November 2016, 18.30 Uhr

ein.

Ich würde es sehr begrüßen, wenn auch zahlreiche Schülerinnen und Schüler 
teilnehmen würden.

Mit freundlichen Grüßen

Stefan Raetz
Bürgermeister

Vor der Abreise am Sonntagmorgen wartete noch eine besondere Überraschung 
auf die Teilnehmer: Die im Programm zum Abschluss und im Zusammenhang 
mit dem Friedhofsprojekt vorgesehene Messe hielt der für das Bistum Leitmeritz 
zuständige Bischof, Jan Baxant, was natürlich für die kleine Kirchengemein-
de und die Reisegruppe ein besonderes Ereignis war. Der Bischof begrüßte die 
deutschen Reiseteilnehmer in einer gesonderten Ansprache und hielt die Messe 
in Teilen zweisprachig. Nach herzlicher Verabschiedung und reichlicher Reise-
verpflegung durch die tschechischen Freunde, sowie dem Segen des Bischofs 
traten die von der Gastfreundschaft der Tschechen begeisterten Teilnehmer ihre 
Rückreise an. Winfried Kern freute sich über das positive Echo der Teilnehmer 
und wieder ein paar neue Freunde für die Partnerschaft gewonnen zu haben.

Winfried Kern
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EINLADUNG
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.

Ortsverband Rheinbach
lädt Sie zu den Gedenkfeiern für die Gefallenen beider Weltkriege

am

VOLKSTRAUERTAG

Sonntag, dem 13. November 2016

herzlich ein.

Feierfolge:

11.00 Uhr Gedenkfeier am städtischen Ehrenmal im Stadtpark 

 Eröffnung durch
 Herrn Bürgermeister Stefan Raetz, Ortsvorsitzender des VDK

  Liedvortrag des Männergesangvereins 1846 e.V. Rheinbach

  „Gedanken zum Volkstrauertag“ –  vorgetragen von Herrn Pastor 
Klaus Haubold,  Freie Evgl. Gemeinde Rheinbach

 Liedvortrag des Männergesangvereins 1846 e.V. Rheinbach

 KRANZNIEDERLEGUNG

 „Ich hatt’ einen Kameraden“ – Spielmannszug 1902 Rheinbach e.V.

11.30 Uhr  Totengedenken auf dem Ehrenfriedhof

 Totenehrung – vorgetragen von Herrn Pfarrer Dr. Diethard Römheld

 KRANZNIEDERLEGUNG  

 „Ich hatt’ einen Kameraden“ – Trompetensolo

  Eine Ehrenabordnung der Bundeswehr wird die Gedenkveran-
staltung begleiten

Der Vorsitzende
Stefan Raetz
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Wer war Frieda Klein?
Das Kriegerdenkmal des Friedhofs 
Neukirchen erinnert an die in ver-
schiedenen Kriegen gefallenen Sol-
daten aus der ehemaligen Gemein-
de Neukirchen, angefangen vom 
deutsch-französischen Krieg von 
1870-1871, den ersten Weltkrieg 
von 1914 bis 1918 und schließlich 
den zweiten Weltkrieg von 1939 bis 
1945. Unter der Überschrift „In der 
Heimat fielen“ sind insgesamt 6 im 
2. Weltkrieg gefallene Personen auf-
geführt:

Während Wilhelmine Feuser, Aenne, Agnes und Hildegard Schnitzler alle aus 
der ehemaligen Gemeinde Neukirchen stammten und alle bei Bombenangriffen 
in der Kernstadt Rheinbach umkamen, waren Josef Schüller und Frieda Klein 
nicht der Sürsch beheimatet. Wer war eigentlich Frieda Klein?

Zum Tode von Frieda Klein schreibt Pfarrer Hünerbein im Jahr 1945 in der 
Pfarrchronik Neukirchen: „Am 3.3. wurden 2 Sprengbomben und unzählige 
Brandbomben auf Merzbach geworfen, die meisten Häuser des Unterdorfes 
Südseite brannten ab, ein fremdes Mädchen (Frieda Kleiens aus St. Vith) getö-
tet.“ Der auf dem Ehrenmal vermerkte Nachname „Klein“ ist demnach nicht der 
richtige Name, vermutlich wurde dieser so mündlich überliefert.

Die im Stadtarchiv Rheinbach befindliche Sterbeurkunde bestätigt zunächst 
den Nachnamen in der Schreibweise Kleiens. Frieda Kleiens ist demnach am 3. 
März 1945 um 15 Uhr 45 in Merzbach bei einem Fliegerangriff gefallen. Sie war 
Nachrichtenhelferin und stand vermutlich im Dienste der Luftwaffe. Als Vater 

von Frieda Kleiens nennt die Sterbeurkunde Herrn 
Karl Kleiens. Frieda Kleiens wohnte in Merzbach in 
der Dorfstraße 27. Gemäß der Urkunde zeigte der 
Maurer Johann Krämer, der ebenfalls in der Dorf-
straße 27 wohnte, Ihren Tod an. Johann Krämer er-

Kriegerdenkmal Neukirchen

Elfriede Kleyens 1944
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klärte, er sei bei Ihrem Tode zugegen gewesen. Frieda Kleiens kam bei diesem 
wohl schwersten Angriff auf die ehemalige Gemeinde Merzbach-Neukirchen nur 
4 Tage vor dem Einmarsch amerikanischer Truppen am 7. März ums Leben. 
Das Haus Dorfstraße Nr. 27 lag in der heutigen Blumenstraße auf der Nordseite 
ca. 50 m vor der Einmündung zur Merzbacher Straße Es wurde bei dem besag-
ten Brandbombenangriff nur beschädigt und erst Jahre später abgerissen. Ein 
damaliger Nachbar kannte Frieda Kleiens und bestätigte im Gespräch mit mir 
die Todesumstände: Frieda Kleiens lebte bei Familie Krämer. Sie war mit einem 
der 5 Söhne der Familie, Jakob Krämer, befreundet. Dieser diente bei der Luft-
waffe und fiel bereits Ende 1944.

Wer war nun Frieda Kleiens? Eine Nachfrage beim 
Museums- und Heimatverein in Sankt Vith in Bel-
gien ergab zunächst die richtige Schreibweise des 
Nachnamens: Frieda Kleiens hieß korrekt Elfriede 
Kleyens. Der Name Kleyens stammt aus dem bel-
gischen Hünningen, einem Vorort von St. Vith. Ein 
Telefonat mit einem Nachfahren der Familie Kleyens 
im belgischen Hünningen brachte dann Gewissheit: 
Elfriede Kleyens wuchs auf im belgischen Hünnin-
gen. Sie wurde laut Eintragung im Kriegsgräber-
verzeichnis des Volksbundes der deutschen Kriegs-
gräberfürsorge e.V. geboren am 31.12.1919 im bel-
gischen Weismes. Sie hatte auch eine Tochter, die 
heute noch in Belgien lebt. Diese konnte ich schließ-
lich persönlich erreichen. Frau Z. (Name geändert) 

wusste bis zu diesem Zeitpunkt noch nichts über den letzten Aufenthaltsort 
und die näheren Todesumstände ihrer leiblichen Mutter. Sie hatte bis dahin 
auch keine Kenntnis, dass ihre Mutter auf der Kriegsgräberstätte in Rheinbach 
bestattet liegt. Frau Z. war sehr erfreut, mehr über die letzten Tage ihrer Mutter 
zu erfahren. Sie selbst sei am 7. Februar 1943 in Berlin als uneheliches Kind 
geboren worden. Die heute in Belgien lebende 73jährige Frau Z. erinnert sich 
an die Informationen von ihren Verwandten: Sie wurde im Altern von 4 Monaten 
von ihrer Mutter Elfriede Kleyens zu ihrem Onkel und ihrer Tante nach Hün-
ningen gegeben, die sie zusammen mit 11 weiteren Kindern aufzogen. Elfriede 
Kleyens ist nach Angaben ihrer Verwandten wohl in St. Vith zur Rückfahrt in 
den Zug eingestiegen, mit den Worten „Ich werde mein Kind wohl nie wiederse-
hen.“

Ihre Mutter hat Frau Z. nie kennengelernt. Aus heutiger Sicht könne sie das 
Verhalten ihrer Mutter nachvollziehen. Frau Z. freut sich darauf, den letzten 
Wohnort ihrer Mutter in Merzbach und ihre Grabstätte in Rheinbach bald zu 
besuchen.

Jörg Meyer

Grabstätte Elfriede Kleyens
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Ferienprojekt mit Flüchtlingskindern in der Offenen 
Museumswerkstatt aus Spenden finanziert

Museumspädagogin Bozena Yazdan und 
der syrische Künstler Rustum Haj Ra-
madan, der in einer Rheinbacher Flücht-
lingsunterkunft lebt, leiten im Glas-
museum Rheinbach einen Ferienkurs 
für Flüchtlingskinder, der auf reges In-
teresse stieß. Der Werkstoff Ton ist dem 
1970 geborenen Syrer, der ein Atelier in 
Aleppo hatte, sehr vertraut, und so lag 
es nahe, das Material einer Töpferei in 
Adendorf  zu besorgen, um es mit Kin-
dern zu kleinen Kunstwerken zu formen. 
Mit den 11 jungen Künstlern zwischen 6 und 11 Jahren klappte die Kommunika-
tion teils auf Arabisch, teils auf Deutsch. 
Im Mittelpunkt des Workshops stand die menschliche Figur, genauer gesagt der 
Kopf und seine prägnanten Teile wie Nase, Ohr und Auge, die von den Kindern zu 
Reliefs von erstaunlicher anatomischer Genauigkeit geformt wurden. Alle Beteilig-
ten waren mit dem erzielten Ergebnis hochzufrieden.
Schon seit 2015 finden in der Offenen Museumswerkstatt Workshops für Flücht-
lingskinder statt. Als Glücksfall erwies sich bisher die Möglichkeit, diese Angebote 
aus Mitteln des regionalen Kooperationsprojektes „Junge Kunst“ und durch Spen-
den der Flüchtlingshilfe Rheinbach zu finanzieren. Insgesamt haben bereits 230 
junge Teilnehmer  an Workshops der Offenen Museumswerkstatt teilgenommen, 
davon gut 100 im Rahmen des Projektes „Junge Kunst“. Um diese wichtige Integra-
tionsarbeit weiterhin leisten zu können, sind sowohl die Offene Museumswerkstatt 
als auch die Flüchtlingshilfe auf Spenden angewiesen.
Kontakt:  Offene Museumswerkstatt im Glasmuseum Rheinbach, Bozena Yazdan,  

Tel. 02226 917 504 
Spenden erbeten an:
Stadt Rheinbach-Glasmuseum
Kreissparkasse Köln, 
IBAN: DE 49 3705 0299 0045 8037 07, BIC: COKSDE33XXX
oder
Flüchtlingshelferkreis Rheinbach
Raiffeisenbank Rheinbach Voreifel eG
IBAN: DE 19 3706 9627 0072 2520 12, BIC: GENODED1RBC
Verwendungszweck: Workshops mit Flüchtlingskindern
Bei Wunsch einer Spendenquittung unbedingt die vollständige Adresse angeben

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Dr. Ruth Fabritius
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Die Taschengeldbörse – eine Rheinbacher  
Erfolgsgeschichte

Wie in einigen unserer Nachbarorte gibt es jetzt 
auch in Rheinbach die Taschengeldbörse. Jun-
ge Leute im Alter von 14 bis 20 Jahren helfen 
Senioren gegen ein Taschengeld bei einfachen 
Arbeiten in Haus und Garten, erklären die Ge-
heimnisse des Computers oder leisten einfach 
nur ein wenig Gesellschaft. Seit einigen Wo-
chen unterstützt der Schüler Julius Clasen die 
Seniorin Marianne Schöneweiß.
Frau Schöneweiß, Julius, wie haben Sie zu-
einander gefunden?
Marianne Schöneweiß: Beim Seniorenfrüh-
stück der evangelischen Kirchengemeinde 
wurde vor einiger Zeit die Taschengeldbörse vorgestellt. Mit zwei Anrufen konnte ich den 
Kontakt zu Julius schnell herstellen. Ich wollte meine dürftigen  Computerkenntnisse ver-
bessern, und Julius hatte die nötige Geduld und Unbefangenheit, mir zu helfen. Bis heute 
hat es hervorragend geklappt, ich habe schon viel von ihm gelernt.
Julius, wie ist Dein Einsatz für Frau Schöneweiß mit Schule, Hausaufgaben, Familie, 
Sport und Deinen Hobbys vereinbar?
Julius: Manchmal wird es schon eng, aber wir haben bis jetzt immer einen passenden Termin 
für unsere Treffen gefunden, obwohl ich bis auf einen Tag der Woche immer auch am Nach-
mittag Schule habe und anschließend noch Hausaufgaben machen muss. Familie, Sport und 
Hobbys sind bisher nicht zu kurz gekommen. Und: Die Arbeit am Computer ist mein Hobby.
Was sagen Deine Eltern dazu?
Julius: Sie befürworten und unterstützen meinen Einsatz für Frau Schöneweiß. Gegen die 
Aufbesserung meines Taschengeldes kann man eigentlich nichts einwenden.
Frau Schöneweiß, Julius und Sie gehören zwei sehr unterschiedlichen Altersgrup-
pen an. Wie kommen Sie dennoch miteinander zurecht?
Marianne Schöneweiß: Ausgezeichnet. Julius ist ein sympathischer Junge, und ich bin 
sicher, dass wir uns im Laufe der Zeit noch  besser kennenlernen und schätzen werden. 
Ich habe ihn schon jetzt ein wenig in mein Herz geschlossen.
Sie haben zwar erfolgreich zueinander gefunden. Aber es gibt nichts, was man nicht 
noch besser machen könnte. Was sollte bei der Taschengeldbörse, auch nach ihren 
positiven Erfahrungen noch verbessert werden?
Marianne Schöneweiß: Die Taschengeldbörse ist in Rheinbach noch zu wenig bekannt. 
Gerade ältere Leute zögern bisweilen, einen bisher unbekannten jungen Menschen in ihr 
Haus zu lassen. Diese Zurückhaltung ist vielleicht verständlich, nach meiner Überzeu-
gung aber unbegründet. Ich werde in meinem Bekanntenkreis, gerade bei den Senioren, 
für die Taschengeldbörse werben.
Frau Schöneweiß, Julius, herzlichen Dank dafür, dass Sie sich für dieses Gespräch 
zur Verfügung gestellt haben.
Die Fragen stellte Dr. Michael Vollert, Pressesprecher des Rheinbacher Seniorenforums 
e. V. Wer Interesse an der Taschengeldbörse hat – jung oder alt – Anruf genügt: Telefon 
02226 83 55 330 oder 02226 91 72 10 (Anrufbeantworter)
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Käpt’n Book 2016, das Rheinische Lesefest für Kinder 
und junge Erwachsene –

5. bis 20. November 2016 

Käpt'n Book, das Rheinische Lesefest für Kinder und junge Erwachsene, ist 
das größte Lesefestival für Kinder in Deutschland. Seit es im Jahr 2003 als 
„Käpt’n Book“-Festival in Bonn startete, formierte sich gleich im ersten Jahr eine 
große Veranstaltergemeinschaft, die städtische Kulturinstitute und freie Kultur-
träger – wie beispielsweise die Kunst- und Ausstellungshalle der Bundesrepu-
blik Deutschland, die Stadtbibliothek, das Kunstmuseum Bonn, das Deutsche 
Museum Bonn, das Kulturzentrum Brotfabrik oder das Frauenmuseum Bonn 
– umfasste. Auf Anhieb war „Käpt’n Book“ ein Riesenerfolg bei Kindern, Jugend-
lichen und ihren Eltern. In den nächsten Jahren wuchs das Festival noch, bis 
schließlich 2010 aus der Bonner Veranstaltung das „Rheinische Lesefest Käpt’n 
Book“ wurde. Aus der Region nahmen weitere Kommunen und Kreise teil. 2016 
besteht die Veranstaltergemeinschaft aus 25 Städten, Gemeinden, Kreisen und 
55 Autorinnen und Autoren. Ihr gemeinsamer Kurs: Lust aufs Lesen machen, 
die Fantasie anregen, spannende Geschichten erzählen, Begegnungen fördern! 
Das Glasmuseum Rheinbach und die Öffentliche Bücherei Sankt Martin sind 
von Anfang an dabei, seit Käpt’n Book die Region erobert hat.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.kaeptnbook-lesefest.de und 
www.glasmuseum-rheinbach.de

Käpt’n Book- Familiennachmittag mit Theater und Film im Glasmuseum 
Rheinbach am Freitag, dem 18.11.2016 von 15 bis 17 Uhr – Eintritt frei
Das Programm:
15.00 Uhr · Für Kinder ab 4 Jahre 
Theater · Figurentheater Marmelock mit „Eliot & Isabella“
Eine Rattengeschichte nach einem Buch von Ingo Siegner 
Ab 31.10.16 werden in den Kindergärten und im Glasmuseum Rheinbach The-
aterfreikarten ausgegeben. Die Hälfte der Plätze wurde für Flüchtlingskinder 
reserviert, gefördert durch die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“.

16:00 Uhr · Für Kinder ab 5 Jahre
Animationsfilm „Das Häuschen Halabudka“ 
Ukraine 2014 · Regie: Manuk Depoyan · Drehbuch: Natascha Guzeeva 

16:00 bis 17:00 Uhr · Workshop für Kinder mit Bozena Yazdan
„Mein bester  Freund oder meine beste Freundin“ - in der Musemswerkstatt 

16:00 bis 17:00 Uhr · Museumsrallye und Namensgravur
Größere Kinder können in einer Museumsrallye teilnehmen oder sich auf ein 
Glas ihren Namen eingravieren lassen.

Geschichtenwettbewerb für Rheinbacher Dritt- und Viertklässler 
„Anders sein im Ozean — Das freundliche Seeungeheuer sucht Freunde“ – 
Gläserne Geschichten aus dem Glasmuseum Rheinbach
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Wie in den Vorjahren lädt das Glas-
museum Rheinbach die Dritt- und 
Viertklässler der Rheinbacher Grund-
schulen im Rahmen des Rheinischen  
Lesefests für Kinder und junge Er-
wachsene – Käpt’n Book zu einem Ge-
schichtenwettbewerb ein. Der Titel des 
Geschichtenwettbewerbs in diesem Jahr 
lautet: „Anders sein im Ozean – Das 
freundliche Seeungeheuer sucht Freun-
de“ und bezieht sich auf das Objekt See-
ungeheuer „Sargasse“ von Louis Leloup 
aus der Studioglas-Sammlung Helga 
Bruns. 

Wir freuen uns darauf, eure Geschichten 
zu lesen. Auf die Gewinner warten auch 
in diesem Jahr Buchpreise, die von der 
Buchhandlung Kayser gestiftet werden. 

Teilnahmebedingungen: 
Bitte schreibt mit schwarz auf DIN-A4 
Papier (Hochformat), gerne handschrift-
lich, nur auf eine Seite (nicht beidseitig). 
Lasst rechts und links einen Rand.  Ma-

ximale Länge: handschriftlich 3 Seiten DIN-A4, mit Maschinenschrift 2 Seiten. 
Ihr könnt auch ein Bild DIN-A4 (Hochformat!) beilegen. Auf ein Extrablatt kom-
men Name, Alter und Klasse des Kindes, der Name der Lehrerin/des Lehrers, 
Schule, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse. 

Abgabetermin: 18. Dezember 2016 im Glasmuseum Rheinbach 

Die Prämierung erfolgt im Februar 2017. Der Termin wird noch bekannt gege-
ben. 

Jury: Daniela Hahn (Öffentliche Bücherei St. Martin), Christoph Ahrweiler 
(Buchhandlung Kayser), Dr. Ruth Fabritius (Glasmuseum Rheinbach) 

Workshop für Kinder der 3. und 4. Jahrgangsstufe 
Besuch beim Seeungeheuer für Schulklassen 
Begleitend zum Geschichtenwettbewerb könnt ihr das Seeungeheuer besuchen 
und an einem Workshop teilnehmen, in dem wir ein Seeungeheuer basteln. 
Termine nach Vereinbarung · Anmeldung erforderlich! · Teilnahme kostenlos
Realisierung: Bozena Yazdan · Dauer: 1,5 Stunden (90 min)

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Bozena Yazdan
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Der LiedStrich:  
Rheinbachs Format für Singer-Songwriter

Das Wortspiel vom LiedStrich widersetzt sich jeder Suchmaschine. „Meinten 
Sie Lidstrich?“, fragt Google hartnäckig und schlägt Websites mit Schminktipps 
und Inserate von Kosmetikinstituten vor. Ganz falsch! Was aber verbirgt sich 
hinter dem geheimnisvollen Kompositum? 

Hier die Erklärung: Zum LiedStrich nach Rheinbach kommen drei bis vier So-
lokünstler oder Duos aus den Musikrichtungen Singer-Songwriter, Liederma-
cher-Pop, Folk, Comedy-Lied oder Chanson. Sie spielen ein Konzert mit eigenen 
Songs auf Deutsch oder Neudeutsch mit Texten, die nicht nur Mittel zum mu-
sikalischen Zweck sind.

Jeder Teilnehmer bekommt die gleiche Spielzeit und das Publikum entlohnt und 
bewertet die Künstler mit sogenannten „Krötentalern“. Der „Sieger“ darf die Zu-
gabe spielen. Das Ganze wird garniert mit charmantem Geplaudere („Welches 
Buch liegt bei dir auf dem Nachttisch?“), Reizwort-Dichten während der Pause 
und einem spontan getexteten „Lied des Abends“. 

Verantwortlich für das kurzweilige Vergnügen zeichnen der Verein RHEINBACH 
LIEST als Veranstalter und die Bonner Poetry-Slammerin Anke Fuchs, die den 
Abend auch moderiert. „Wir wollten in Rheinbach eine Lücke im Kulturangebot 
schließen und zugleich lokalen und regionalen Liedermachern eine Auftritts-
möglichkeit geben“, erklärt Gerd Engel, 2. Vorsitzender des Vereins zur Leseför-
derung seine Begeisterung für den LiedStrich.

Dem  guten Ruf der Kulturnetzwerkerin Fuchs folgten in der Vergangenheit 
bereits hochinteressante Künstler aus der Liedermacherszene und traten in 
Rheinbach auf, beispielsweise positano, Anika Auweiler, Dan O’Clock, Chris 
Revon oder Nachwuchsmann Sebastian Handke aus Meckenheim. Und auch 
zum sechsten LiedStrich am 19.11.2016 kommen hörenswerte Musiker in die 
Aula des Sankt-Joseph-Gymnasiums: Dagmar Schönleber (Köln), Ijaz Ali (Bad 
Hönningen) und Marlene Ritz (Bad Münstereifel). Featured artist ist diesmal das 
Rheinbacher Schüler-Duo Markus Keil und Lou Johnen.

6. LiedStrich

19.11.2016  19:30 Uhr Aula St. Joseph-Gymnasium

Karten für den LiedStrich gibt es  in der Buchhandlung Kayser zum Preis von 
10 €, Schüler und Studenten 5 €, Abendkassenzuschlag 2 €.
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11. Au� age „Bürgerinformation – Einkaufsführer 2017/2018“ wird erstellt!
Der Gewerbeverein Rheinbach e.V. möchte Sie auf die 11. Ausgabe der „Bürgerinformation – Einkaufsführer 2017/2018“ für 
die Stadt Rheinbach aufmerksam machen. Das umfassende Nachschlagewerk wird wieder in  Zusammenarbeit mit der Stadt 
Rheinbach herausge geben.
Auf ca. 200 Seiten und mit einer Au� age von 14.000 Exemplaren erhal-
ten alle Bürgerinnen und Bürger Rheinbachs mit den dazugehörigen 
Ortschaften einen umfassenden Überblick über die Stadtverwaltung, 
 Gewerbe,  Handel, Handwerk, Dienstleister und Freiberu� er, Schulen, 
Vereine, Kinder gärten, ärztliche Versorgung und vieles andere mehr.
Die „Bürgerinformation – Einkaufsführer 2017/2018“ wird par-
allel im  Internet als WebApp unter: 

www.einkaufen-rheinbach.de 
verö� entlicht. Damit können Sie den Einkaufsführer auch wieder auf 
 Ihren in ter netfähigen Mobilgeräten nutzen. Probieren Sie jetzt schon 
die „Bürgerinformation – Einkaufsführer 2015/2016“ im Internet aus. 
Viel Spaß beim  Stöbern in der interaktiven  Broschüre, mit e�  zienten 
Suchmöglichkeiten und Websiteverlinkungen! 
Nach Fertigstellung Mitte 2017 wird der Einkaufs führer an alle Haus-
halte in Rheinbach verteilt und im Internet erscheinen.

Aufruf an alle Gewerbe vereinsmitglieder, Ärzte und  Vereine
Bitte überprüfen Sie Ihre Eintragungen in der „Bürgerinformation – 
Einkaufsführer 2015/2016“, die auch die Datengrundlage für das neue 
Nachschlagewerk darstellen. Änderungen teilen Sie bitte schriftlich an 
unten stehende Adresse per E-Mail oder Fax mit.

Infopost und Anmeldung 
Viele Rheinbacher Händler, Gewerbetreibende, Handwerker, Firmen, 
 Ärzte und Freiberu� er haben vom Gewerbeverein Infopost zur Neuauf-
lage des Einkaufsführers erhalten.  
Die Unternehmerinnen und Unternehmer, die wir nicht per Post erreicht haben, können die Mediadaten und den Anzei-
genauftrag herunterladen unter: www.gewerbeverein-rheinbach.de/einkaufsfuehrer.html oder sich bis spätestens 
 Anfang Februar 2017 bei Herrn Gerhard Brandt  von der BRANDT MediaService UG melden: 

BRANDT MediaService UG (haftungsbeschränkt)
Gerhard Brandt Telefon 02226/157757
Merzbacher Straße 7 Telefax 02226/158565
53359 Rheinbach E-Mail info@brandt-mediaservice.de

Wichtiger Hinweis zur Neuau� age
Alleiniger Ansprechpartner für Inhalte und Entgegennahme von Anzeigen ist Herr Gerhard Brandt, mit der vom Gewerbeverein 
Rheinbach e.V. beauftragen Firma BRANDT MediaService UG (haftungsbeschränkt). Er  be antwortet auch gerne Ihre Fragen rund 
um die „Bürgerinformation – Einkaufsführer 2017/2018“. 

Ihr Gewerbeverein Rheinbach e. V.
Oliver Wolf
1. Vorsitzender

DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!

Jetzt inserieren im gedruckten 

Einkaufsführer und im Internet 

mit der neu entwickelten WebApp! 



18

SPUREN IN GLAS
• Helga Feuser-Strasdas (D) • Sabina Ramershoven (D) •  

• Minna Tuohisto-Kokko (FIN) •

Glasmuseum Rheinbach 28.10.2016–15.01.2017

Glas bestimmt das Schaffen von 

          Helga Feuser-Strasdas (D),           Sabina Ramershoven (D) 
und 

 

Minna Tuohisto-Kokko (FIN). 

Die biografische und künstlerische Spur des Glases ist zwar unterschiedlich 
ausgeformt, aber gemeinsam ist ihnen die Neugierde, mit der sie die Möglichkei-
ten des Werkstoffes ausloten. Ihre Skulpturen, Assemblagen und Glasbilder zei-
gen auf ihrer Oberfläche, manchmal in ihrem Innersten aber auch ganz konkret 
Spuren der Bearbeitung durch unterschiedliche Techniken: Schmelzen, Bema-
len, Schleifen, Verbleien.

Die Ausstellung ist noch bis zum 15. Januar 2017 im Glasmuseum Rheinbach 
zu sehen.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Dr. Ruth Fabritius
Himmeroder	Wall	6	•	53359	Rheinbach

Tel.:	02226	917	501	•	glasmuseum@stadt-rheinbach.de
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Ausstellung „Kapverdische Inseln 2016“
von Joe Würfel

Eröffnung am 19. November 2016 um 16 Uhr bis 18 Uhr  
im Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

Der Naturpark Rheinland pflegt seit mehreren Jahren eine Kooperation mit den 
Naturparken auf der Insel Santo Antao, einer von 15 Inseln des westafrikani-
schen Staates Kapverden. Die Inselgruppe liegt rund 600km entfernt vom afri-
kanischen Kontinent mitten im Atlantik in der Höhe vom Senegal. Der Staat hat 
rund 500.000 Einwohner und ist als ehemalige portugiesische Kolonie seit 1975 
unabhängig. Die einzelnen Inseln spiegeln die sehr unterschiedlichen Land-
schaften wieder. Während die touristisch bereits mehr bekannten Sal und Boa 
Vista eher trocken, wüstenhaft und von flacher Natur sind, zeichnet sich die 
Partnerinsel Santo Antao durch besonders schroffe vulkanische Gebirgskämme 
bis 1900m Höhe und schroffe eingeschnittene Täler als das Wanderparadies auf 
alten Eselspfaden aus.  

In der bisherigen Zusammenarbeit als Folge einer Kooperationsvereinbarung 
hatte der Naturpark Rheinland bereits Projekte zur Umweltbildung, zum Na-
turschutz und der behutsamen touristischen Entwicklung auf Santo Antao un-
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terstützt. Um zwei weitere Projekte, eines zum Aufbau einer Schulbücherei in 
einem isolierten Dorf mit rund 300 Einwohnern, ein weiteres zur Entwicklung 
eines nachhaltigen touristischen Angebotes („Feuerroute“), umsetzen zu kön-
nen, hat der Naturpark am 4. September zur Spendenakquise ein „Kapverden-
Fest“ am Naturparkzentrum Gymnicher Mühle durchgeführt. 

Zur weiteren Unterstützung wird nun die besondere Fotoausstellung von Joe 
Würfel „Kapverdische Inseln“ im Naturparkzentrum Himmeroder Hof vorge-
stellt. So wird Joe Würfbeschrieben:

„Hin und wieder 
verschlägt es noch 
heute Europäer auf 
das windige Archi-
pel. Den internati-
onal preisgekrön-
ten Fotografen Joe 
Würfel zum Beispiel. 
Wie kaum ein an-
derer hat der Stutt-
garter der Schönheit 
der kapverdischen 
Menschen und der 
rauen Natur Ewig-
keit verliehen. Sei-

ne Schwarz-Weiß-Kalender und Bilder schmücken Wohnzimmer in Europa und 
Amerika. Auf den Kapverden findet er Ruhe, Inspiration und vor allem auch aus-
drucksstarke Menschen im Überfluss.“

In persönlicher Absprache mit Joe Würfel werden zur Eröffnung der Ausstellung 
auch hochwertige Drucke von Bildern seiner Ausstellung in einer limitierten 
Auflage für eine Unterstützung der Projekte zum Verkauf angeboten.

Ebenfalls gibt es aus diesem Anlass einige kapverdische Spezialitäten wie Wein 
von der Insel Fogo und Kaffee von der Insel Santo Antao.

Öffnungszeiten des Naturparkzentrums Himmeroder Hof:
Dienstag - Freitag 10:00 - 17:00, geschlossen 12:00 bis 14:00 Uhr    
Samstag  14:00 - 17:00
Sonntag  11:00 - 17:00
Montags geschlossen!
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Das Naturwerkstätten - Programm im November,
Naturparkzentrum Himmeroder Hof, Rheinbach

Naturwerkstatt: „Schau mal wer da pickt! – Vogelfutterglocken“
Amseln fressen gerne Beeren und freuen sich im Winter über Rosinen und wei-
che Äpfel. Meisen bevorzugen fettige Sonnenblumenkerne, während das Rot-
kehlchen lieber Haferflocken pickt. Die Schnabelform der daheimgebliebenen 
Vögel bestimmt ihre unterschiedlichen Futtergewohnheiten. So muss das ideale 
Vogelfutter für jeden Piepmatz etwas anbieten. Sonnenblumenkerne, Rosinen, 
Haferflocken und Schmalz – das sind die Grundzutaten, um das Überleben im 
Winter zu sichern. In der Schule oder zu Hause können die selbst hergestellten 
Vogelfutterglocken aufgehängt werden. Eindrucksvoll kann das lebhafte Trei-
ben an der Futterstelle - welche Vögel fressen welches Futter und wie verhalten 
sie sich – beobachtet werden.
Für Vorschulkinder und Grundschulklassen, November - Februar
Leitung:  Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten:  2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Stürmische Zeiten“
Jedes Kind kennt das - Gegenwind beim Fahrradfahren. Aber: Wie entsteht ei-
gentlich Wind? Warum ist die Vorhersage von Windstärke und Windrichtung so 
wichtig? Kann Wind genutzt werden und wenn ja, wozu? Funktioniert eine alte 
Windmühle nach dem gleichen Prinzip wie ein Windrad? Diese Fragen und vie-
les mehr werden in der Naturwerkstatt „Stürmische Zeiten“ beantwortet.
Für 1. bis 4. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung:  Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten:  2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Das Feuer unter unseren Füßen – Vulkane“
Wie heiß ist es im Inneren der Erde? Wie entsteht eine Insel und ist das Fest-
land wirklich fest? Wie kommt es zu einem Vulkanausbruch? Kann man einen 
Vulkan mit Wasser löschen? Und wo kann man die vulkanischen Aktivitäten bei 
uns im Naturpark sehen? Diese und weitere Fragen werden gemeinsam erarbei-
tet. Zum Abschluss basteln wir unseren eigenen „Indoor“-Vulkan.
Für 1. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.
Leitung:  Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin
Kosten:  2 €/Kind einschließlich Material
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Naturwerkstatt: „Akrobaten der Nacht – Fledermäuse“

Sie gehören nicht zu den Mäusen, obwohl sie so heißen. Und sie gehören auch 
nicht zu den Vögeln, obwohl sie fliegen können. Sie schlafen am Tag und jagen 
in der Nacht, sehen mit den Ohren und fliegen mit den Armen. Aber wie ma-
chen sie das genau. Mit Informationen und Spiele wird das geheime Leben der 
Fledermäuse enträtselt.

Für 3. bis 4. Schuljahr, von Januar bis Dezember.

Leitung:  Charlotte Sayda, Dipl. Ingenieurin

Kosten:  2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Zu gut für die Tonne“

Jedes achte Lebensmittel, was wir kaufen, werfen wir weg. Du kannst das än-
dern! Diese Naturwerkstatt ist neu im Programm.

Für 3. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.

Leitung:  Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin

Kosten:  2 €/Kind einschließlich Material

Naturwerkstatt: „Mit dem Powerkauer auf Gemüsejagd“

Spiel der Verbraucherzentrale zu regionaler, saisonaler und nachhaltiger Er-
nährung mit Quiz und Verkostung von Obst. Diese Naturwerkstatt ist neu im 
Programm.

Für 3. bis 6. Schuljahr, von Januar bis Dezember.

Leitung:  Dr. Mareike Czerwinski, Ökotrophologin

Kosten:  2 €/Kind einschließlich Material

Die Naturwerkstätten können den ganzen Monat über gebucht werden. Termi-
ne jeweils von Dienstag – Freitag von 08.30 – 10.00 Uhr oder nach Absprache.

Für die Veranstaltung ist eine Anmeldung unter Naturparkzentrum Himmero-
der Hof, Rheinbach Tel: 02226-2343 oder naturparkzentrum@naturpark-rhein-
land.de erforderlich.
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Konflikttraining für Frauen
Einladung zum Schnupperkurs Aikido

Anlässlich des Internationalen Tages  „Nein zu Gewalt an Frauen“ bietet die 
Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Rheinbach in Kooperation mit dem Zent-
rum KunstderMitte am Mittwoch, dem 23. November 2016 einen Aikido-Schnup-
perkurs für Frauen an. Der Kurs möchte Frauen Techniken an die Hand geben, 
Konfliktsituationen im Alltag frühzeitig zu erkennen, richtig einzuschätzen und 
sowohl innerlich wie äußerlich handlungsfähig zu bleiben. Die Teilnehmerinnen 
lernen, sich mental und  physisch auf die jeweilige Situation einzustellen und 
aktiv  und  angemessen zu reagieren. 
In diesem Schnupperkurs erhalten Frauen einen Einblick in Aikido – als fried-
fertige Selbstverteidigung. Ziel beim Aikido ist es, die Kraft und Energie eines 
Angriffs abzuleiten und zu nutzen. Dazu werden Hebel- und Wurf-Techniken 
eingesetzt. Aikido als defensive Kampfkunst kann unabhängig von Alter und 
körperlicher Fitness erlernt werden. Angeleitet werden die Teilnehmerinnen von 
Aikido-Lehrer Mario Mikut und Mental-Trainerin Catharina Oldecop.
Der zweistündige Kurs findet im Zentrum KunstderMitte, Römerkanal 52, 
53359 Rheinbach statt. Beginn ist um 18 Uhr. Der Kostenbeitrag beträgt 5 
Euro pro Teilnehmerin.
Weitere Informationen zum Kurs erhalten interessierte Frauen bei der Gleich-
stellungsbeauftragten Mechthild Schneider, Tel. 02226/917103 (vormittags), 
E-Mail mechthild.schneider@stadt-rheinbach.de oder Zentrum KunstderMit-
te, Tel. 02226/9035855, E-Mail mikut@kunstdermitte.de. Anmeldung bitte bis 
zum 16.11.2016 an:  Zentrum KunstderMitte. 

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Mechthild Schneider

Die Gleichstellungsbeauftragte informiert

Martinszüge November 2016

Rheinbach (Innenstadt) am Donnerstag, 10.11.2016 
Aufstellung der einzelnen Gruppen um 17:30 Uhr auf dem Prümer und Him-
meroder Wall: 18:00 Uhr Zugweg: Weiherstraße – Martinstraße - Hauptstraße 
bis Einmündung Löherstraße – Grabenstraße – Martinstraße - Prümer Wall. 
Der Abschluss für alle Teilnehmer/innen findet auf dem Prümer Wall statt. Die 
Ausgabe der Martinswecken erfolgt für die Schüler/innen in den betreffenden 
Schulen bzw. für die Kleinkinder auf dem Prümer Wall.
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Flerzheim am Mittwoch, 09.11.2016
17:40 Uhr Segnung der Laternen in der Kath. Kirche, anschließend Aufstellung 
vor der Kirche 
Zugweg: Mönchstraße – Hommelsheimstraße – Nussbaumstraße - Konrad-Ade-
nauer-Straße - Burgstraße – Plönche – Ende Dorfplatz Martinsfeuer – Ausgabe 
der Martinswecken in der Kath. Grundschule.

Hilberath am Samstag, 05.11.2016
16:00 Uhr Segnung der Wecken und der Lichter in der Pfarrkirche, Kirchweg. 
17:15 Uhr: Aufstellung des Martinszuges vor der Mehrzweckhalle, Kirchweg. 
Zugweg: Kirchweg –Dorfstraße - An der Burg – Heidenfeld -  Hilberather Straße 
- Eidbusch (Martinsfeuer) –Dorfstraße - Kirchweg. 
18:15 Uhr: Ausgabe der Martinswecken bei Kakao, Glühwein in der Mehrzweck-
halle, Kirchweg.

Neukirchen am Montag, 07.11.2016
18:00 Uhr Aufstellung: Kindergarten in Neukirchen. Zugweg: Neukirchener Stra-
ße – Innenhof Pfarrzentrum (Mantelteilung) – Hüttenstraße – Paffenhöhe - Irlen-
buscher Straße - Fußweg bis Friedhof -Wirtschaftsweg in Richtung Merzbach - 
Bergstraße / Merzbacher Straße – Weidenstraße - Grundschule Merzbach - Wirt-
schaftsweg zum Martinsfeuer (Ausgabe der Martinswecken und Heißgetränken).

Groß Schlebach (Ortsteilzug) am Samstag, 19.11.2016 
18:00 Uhr Groß Schlebach - Schlebacher Straße - Hof Reuter – Meisenweg – 
Neustraße - Schlebacher Straße - Klein Schlebach – Groß Schlebach - Abbrand-
stelle (Ausgabe von Martinswecken und Heißgetränken).

Niederdrees, Samstag, den 05.11.2016
Beginn: 18:00 Uhr an der Kirche.
Zugweg: Niederdreeser Straße ab Kirche - Kreisstraße - Alte Holzgasse - Kreuz-
burgweg - Lerchenweg - Im Hoog - Niederdreeser Straße - Honigshofgasse – 
Kirchgasse - Nach dem Umzug teilt St. Martin mit dem Bettler seinen Mantel, 
gibt die Gewinner des Laternenwettbewerbs bekannt, verlost die Martinsgans 
und verteilt anschließend die Wecken. Der Ortsausschuss e. V. lädt nach dem 
Martinszug zu einem gemütlichen Beisammensein am Martinsfeuer ein. Für das 
leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Oberdrees am Sonntag, 13.11.2016 
Aufstellung ist um 17:30 Uhr auf dem „Alten Schulhof“, von dort folgen alle 
Sankt Martin auf dem diesjährigen Zugweg: Locher Weg – Mausmaar – Stolp-
straße – Schulstraße – Freislebenstraße, Oberdreeser Straße.
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An der Kirche werden die Zugteilnehmer am wartenden Sankt Martin vorbeizie-
hen und am Ende des Martinszuges erwartet sie das Martinsfeuer auf dem Dorf-
platz! Anschließend werden in der Ludwig-Fett-Halle die Martinswecken verteilt. 
Bei der traditionellen Verlosung sind wieder viele tolle Preise zu gewinnen. Für 
die Verschönerung des Zugweges durch Dekorationen der Anwohner bedankt 
sich die Sankt-Martins-Gesellschaft im Voraus.
P.S.: An diesem Abend können in der Ludwig-Fett-Halle Dauer-Eintrittskarten 
für die kommende Karnevals-Session erworben werden.

Queckenberg am Samstag, 05.11.2016
Zugaufstellung um 17:30 Uhr am Kindergarten Queckenberg, Stuppenkreuz. 
Zugweg: Madbachhalle – Madbachstraße - Locher Straße (zwischen Loch und 
Sürst rechts die Straße zum Stuppenkreuz hoch nach Queckenberg) zum Mar-
tinsfeuer. Anschließend findet die Verteilung der Martinswecken und die Verlo-
sung der Tombolapreise in der Madbachhalle statt.

Ramershoven am Samstag, 05.11.2016
Zugbeginn um 17:00 Uhr in Peppenhoven. Von hier zur Burg nach Peppen-
hoven – Feldweg nach Ramershoven - Rheinbacher Weg - Flerzheimer Straße 
- Schmidtheimer Straße – Eichenstraße - Mehrzweckhalle. Anschließend findet 
die Verteilung der Martinswecken im Gerätehaus statt.

Todenfeld am Samstag, 19.11.2016 
15:30 Uhr Verlosung in der „Tenne“
17:30 Beginn Laternenumzug mit St. Martin
Zugweg: Sammlung an der Ecke Todenfelder Straße/Zur Tomburg, - Zur Tom-
burg – Landskronweg – Kirchstraße – Todenfelder Straße – Enkelsfeld - Feldweg 
bis zur Feuerstelle - An der Feuerstelle Auflösung des Umzugs
ca. 18:15 Uhr Martinsfeuer auf der Weide neben dem Hochbehälter mit anschlie-
ßender Verteilung der Wecken; ab ca. 18:30 Uhr Gelegenheit zum „Schnörzen“; 
Glühweinparty in der Tenne

Wormersdorf am Mittwoch, 09.11.2016
Aufstellung um 17:45 Uhr auf dem Schulhof der Kath. Grundschule, Wormers-
dorfer Straße. Zugweg: Wormersdorfer Straße – Unterdorf – Kantenberg – Mör-
melsbach - Ipplendorfer Straße – Beierweg – Dahlemstraße – Hellergasse – Floß-
straße - Tomberger Straße - Dorfplatz (hier Abbrennen des Martinsfeuers). Die 
Ausgabe der Wecken erfolgt im Gerätehaus der Feuerwehr.
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Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ präsentiert: 

Rheinbacher Kalender 2017  
Auch die kommende Ausgabe des Rheinbacher Kalenders wartet mit einer Besonderheit auf.  
Wurden im vergangenen Jahr Rheinbacher Motive aus Vergangenheit und Gegenwart aus der gleichen 
Perspektive gezeigt, wird mit dem Jahreskalender 2017 die Einzigartigkeit Rheinbachs mit seiner 
Urbanität inmitten des es umfassenden  Naherholungsgebietes dargestellt. 

Das als Doppelkalender angelegte Format zeigt 
24 eindrucksvolle Stadt- und Naturbilder. Für 
die hervorragende Qualität und Auswahl der 
Bilder zeichnet einmal  mehr der Rheinbacher 
Heinrich Pützler verantwortlich. 
Der Kalender ist zum Preis von 14,50 EUR 
erhältlich bei Bürobedarf Engler, im 
Kalendershop der Buchhandlung Kayser, bei 
Lotto Krämer, bei der Raiffeisenbank, im 
Kulturamt der Stadt Rheinbach im Himmeroder 
Hof und an de Infothek.im Rheinbacher 
Rathaus. 

Der Bürgermeister 
      Im Auftrag     
   Norbert Sauren 
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Veranstaltungskalender 

– Alle Veranstaltungen der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Dienstag, 01.11.2016

8:30 – 11:30 Uhr Schuldnerberatung des SKM Rhein-Sieg, Terminvereinbarung  
erforderlich unter 02225 7084790 im Rathaus, Schweigelstr. 23

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 – 16:00 Uhr „Kennenlern-Café“ – Alle interessierten Familien Rheinbachs kön-
nen in 1 ½ Stunden die Einrichtung kennenlernen. Anmelde-
schluss 1Woche vorher. Anmeldung: 02226 7105,
im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7

18:00 – 20:00 Uhr Rechtssprechstunde der SPD im Gebäude Kriegerstraße 12

Mittwoch, 02.11.2016

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15

10:00 – 12:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen Rheinbach e.V. - „Was uns Frauen 
bewegt“, Anmeldung: Gisela Dietrich 02225 946204,
im „Café Silberlöffel“, Bachstraße 18

15:00 Uhr Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen 
können sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung 
über das Gründer- und Technologiezentrum und die Wirtschaftsför-
derungsgesellschaft, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmeldung 
erbeten 02226 87-0

Donnerstag, 03.11.2016

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899, Anmeldung nicht er-
forderlich im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

14:00 Uhr Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 -16:00 Uhr Alleinerziehenden-Treff, kostenfreies Begegnungstreffen und Info-
Austausch, Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Refe-
rentin :Annegret Kastorp, Caritasverband Rhein-Sieg e.V.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten. Infos beim Team unter: 02226 917 210
im Himmeroder Hof, www.blickwechsel-rheinbach.de
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15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen.
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990.
Anmeldung erforderlich, im Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und  
Geschichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen.  
Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:00 – 20:00 Uhr „Herz unter Stress“, Vortrag von Dr.med. O. Schiffmann (Bonn) im 
Ratssaal des Himmeroder Hofes (Himmeroder Wall 6). Eintritt frei.HoH

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19:00 Uhr Tauschtreffen der Rheinbacher Briefmarkenfreunde
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: Udo Lucas, 02226 12680
im Himmeroder Hof (Glasmuseum), Himmeroder Wall 6

19:30 - 21:45 Uhr
Workshop:“Fingerfood raffiniert und schmackhaft für Kinderge-
burtstag zubereiten“, Tageseinrichtung St. Ägidius, Schulweg 2, 
Oberdrees, Referentin: Ulrike Pfennings-Kutsch

Freitag, 04.11.2016

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

15:00 Uhr Treffen der Bingo-Freunde der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband 
Rheinbach, Anmeldung bei Frau Elsbeth Kreische 02226 6244,  
Koblenzer Str. 6, (ehem. Katasteramt)

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Zeus, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

ab 19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings 
im Brauhaus Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

ab 19:00 Uhr „Heurigen“ Abend  in der Schützenhalle Rheinbach mit Weinen aus 
Rheinhessen des Weinguts Anton Jung und kulinarischen Speziali-
täten zu zivilen Preisen und Livemusik, Eintritt frei!

Samstag, 05.11.2016

Schlachtfest im Saal Schäfer, Flerzheim

9:00 Uhr Bücherflohmarkt in der Raiffeisenpassage von 9 – 14 Uhr Standge-
bühr 5 Euro, Kinder kostenlos, Kontakt unter Info@rheinbach-liest.de

9.00 Uhr
RHEINBACH LIEST Bücherflohmarkt in der 
Raiffeisenpassage, Anmeldung untr 02226 / 17 254 oder 
sabine.post@rheinbach-liest.de, Standgebühr 5 Euro

10:00 Uhr „Wahnbachtalsperre“ für Familien mit Kindern ab 10J.-Unser 
Trinkwasser: Besichtigung mit Staudammführung, Picknick u. war-
me Kleidung, Treffpkt. Talsperrenstr., SU; 
Anmeldung unter tantius-rehling@eifelverein-rheinbach.de

10:00 – 12:00 Uhr Sammeltermin für die „Bücherüberraschung“, Rheinbach liest e.V. 
sammelt gut erhaltene Kinder- und Jugendbücher, Haus Streng,
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10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

11:00 – 18:00 Uhr STAATLICHE GLASFACHSCHULE RHEINBACH
TAGE DER OFFENEN TÜR 2016 
Motto: „Vielfalt ist unsere Stärke“ – Zu den Fichten 19, Rheinbach

14.00 Uhr Neubürgertour des ADFC Rheinbach, in der Kernstadt und im 
Stadtwald werden u.a. angefahren: mittelalterl. Türme, Waldkapel-
le, JVA, Hochschule. Der Hexenturm wird besichtigt. Ca. 20 km, 
Treff: 14:00 h Bushaltestelle Bahnhof, Info und Anmeldung: Diet-
mar Pertz, (01719260124).

14.00 Uhr
Read & Meet. Leseclub für 15-19jährige in der Buchhandlung Kayser
Ansprechpartner: Christoph Ahrweiler
E-Mail: info@buchhandlung-kayser.de

17:00 Uhr 2. KJG-Lesenacht, Jugendheim Pfarrgasse 8., Veranstalter: KJG 
(www.kjg-rheinbach.de) in Kooperation mit Rheinbach liest e.V. 
und der Öffentlichen Bücherei St. Martin

Sonntag, 06.11.2016

8:00 Uhr „Burgen, Schlösser und die Feldkapelle“, 21 km, ca. 300 Höhenmeter, 
Schlusseinkehr, Treffpunkt: REWE-Parkplatz, Rheinbach, 8:00 Uhr, 
Wanderführer: Ralf Nörthemann, www.rheinbach-wandern.de  

9:30 Uhr „Im Wandergebiet Hohe Acht“ (15km), Wf. H.Schaaf; Start m.Pkw. 
Himmeroder Wall; Rucksackverpfl. Schlusseink.; Mitfahrbeitr. 
6,00€ - www.eifelverein-rheinbach.de

11:00 – 18:00 Uhr STAATLICHE GLASFACHSCHULE RHEINBACH
TAGE DER OFFENEN TÜR 2016 
Motto: „Vielfalt ist unsere Stärke“ – Zu den Fichten 19, Rheinbach

11:15 - 17:30 Uhr
Tag der offenen Türen-die kath. Kirchengemeinde stellt sich vor, 
buntes Programm, Essen+Getränke für Familien rund um Pfarrzen-
trum, Kirche, Live, Bücherei u Jugendheim, Start:11:15 Familien-
messe, Ende: 17:30 Taizegebet 

Montag, 07.11.2016

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b  
(kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“,  
Koblenzer Str. 6b . Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 - 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e.V.  
- Kommen Sie mit anderen trauernden Menschen in Kontakt oder 
sprechen Sie mit Trauerbegleiterinnen. Gäste sind herzlich willkom-
men! 02226 900433, im Haus Am Römerkanal 11 (Seniorenheim)

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.
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17:00 – 20:00 Uhr Es werden alte Brett- und Kartenspiele gespielt. Herzlich willkom-
men jeder, egal wie alt er ist, aber im Besonderen Seniorinnen und 
Senioren, die Freude am Spielen haben u. Anschluss suchen. Ohne 
Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, in der alten Mehrzweckhalle 
Ramershoven.

18:00 Uhr Treffen des Sozialdienstes kath. Frauen und Männer im Pfarrzent-
rum, Lindenplatz 4, Interessenten sind herzlich willkommen.

Dienstag, 08.11.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, 02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

ab 19:00 Uhr Rheinbacher Frauenstammtisch – eingeladen sind alle Frauen, die 
Kontakte knüpfen, sich austauschen oder gemeinsame Unterneh-
mungen planen wollen. Achtung neuer Treffpunkt: Brauhaus Rhein-
bach, Wilhelmsplatz 1. Infos: www.frauennetzwerkrheinbach.com

19:30 – 20:30 Uhr Vortrag „Ganzheitliche Diabetesbehandlung mit Klassischer Ho-
möopathie“ - kostenfrei. Information / Anmeldung: 02226 8988610, 
in der Naturheilpraxis Schüller, Prümer Wall 1

Mittwoch, 09.11.2016

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

9:30 – 11:00 Uhr Sprechstunde des VdK (Verband für Kriegs- und Wehrdienstopfer, 
Behinderte und Rentner), Infos: 02226 2623, bei der Stadtverwal-
tung Rheinbach, Schweigelstraße 23, www.vdk.de/ov-rheinbach.de 

16:00 Uhr „Lotse sein im Meer des Vergessens“ Gesprächskreis für Angehörige 
von Demenzerkrankten. Alle Betroffenen sind herzlich eingeladen. 
Infos: 02226 85214, im Malteser-Seniorenheim, Gerbergasse 20 

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Leitung: Markus Pütz, in den Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der SPD-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Leitung: Martina Koch, erreichbar unter: 02226 14731

17:40 Uhr St. Martinszug in Flerzheim
Segnung der Laternen um 17:40 Uhr in der Pfarrkiche

18:30 – 19:30 Uhr Sprechstunde der FDP-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Anmeldung bitte unter: Karsten.Logemann@FDP-Rheinbach.de 
oder 0151 23521220, in den Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12. 

19:00 Uhr Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ – Gäste sind ohne Anmeldung jederzeit herz-
lich willkommen, im „Waldhotel“, Ölmühlenweg 99
www.freunde-von-sevenoaks.de

Donnerstag, 10.11.2016

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-,  
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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9:30 – 11:00 Uhr KoKoBe-Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung 
und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich: 02224-776156 im 
Rathaus, Schweigelstraße 23

14:00 Uhr Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark, www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 Uhr Kinder-Leseclub-Spezial, „Kommt die Kuh aus Ku(h)ba?“, Autoren-
lesung für Grundschüler mit Hubert Schirneck, Eintritt frei, Rhei-
nisches Lesefest Käpt’n Book, Veranstalter: Öffentliche Bücherei St. 
Martin und Rheinbach liest e.V.

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten. Infos beim Team unter: 02226 917 210 im 
Himmeroder Hof, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 -17:00Uhr Lebensqualität trotz Demenz – Kostenlose Angehörigenberatung 
und Begleitung, Anmeldung bei Frau Petersen: 02226 16990
im Ev. Altenzentrum Haus am Römerkanal, Römerkanal 11, 

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich; im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und Ge-
schichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19:00 Uhr Stammtisch der „Freunde und Partner von Kamenický Šenov/
Steinschönau und Umgebung e.V.“ „Bienty“, Hauptstraße, Saal 
oben. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Freitag, 11.11.2016

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Zeus, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19:00 Uhr Spiele-Treff für Jugendliche und Erwachsene. Wir spielen alte  
und neue Gesellschaftsspiele; großer Spielefundus. Neueinsteiger 
herzlich willkommen! Frau Bührend-Treiber, 02225 9554779
Ev. Kirchengemeinde, Ramershovener Straße 6

20:00 Uhr Stammtisch der „Hundefreunde Rheinbach“, 
Gäste sind herzlich willkommen!
in der Gaststätte „Zum Dorfkrug“, Frankenstr. 1,Rhb.-Oberdrees

Samstag, 12.11.2016

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15
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14:00 – 16:00 Uhr Schlussakkorde – was vom VPK bleibt. Buchpräsentation mit F. 
Kalff, J. Claesgen, S. Heuel, u.a. Eintritt frei. Anmeldung erbeten 
(direkt in der Buchhandlung, per Telefon an 02226/92630 oder 
E-Mai an info@buchhandlung-kayser.de).Veranstaltungsort: Buch-
handlung Kayser, Hauptstr. 28, Rheinbach. Woche der unabhängi-
gen Buchhandlungen. Ansprechpartner: Christoph Ahrweiler

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve-Rheinbach zum 
Boule-Spiel im Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Sonntag, 13.11.2016

09:00 Uhr „Über d.Steinerberg zum Krausberg“, Langfigtal, Hornberg, Rech 
(20km, 450m Aufstieg); Rucksackverpfl., Schlusseink.; Wf.U.u.H.-
E.Peters; Start m.Pkw. Himmeroder Wall; Mitfahrbeitr. 3,00 € - 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

17:30 Uhr St. Martinszug Oberdrees, Aufstellung am Dorfplatz, anschließend 
Weckausgabe und Tombola in der Ludwig-Fett-Halle.

Montag, 14.11.2016

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 15.11.2016

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder - Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 2623, im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser Tor 9,
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, 02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 
02226-6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6
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14:00 – 16:00 Uhr Schlussakkorde – was vom VPK bleibt. Buchpräsentation mit F. 
Kalff, J. Claesgen, S. Heuel, u.a. Eintritt frei. Anmeldung erbeten 
(direkt in der Buchhandlung, per Telefon an 02226/92630 oder 
E-Mai an info@buchhandlung-kayser.de).Veranstaltungsort: Buch-
handlung Kayser, Hauptstr. 28, Rheinbach. Woche der unabhängi-
gen Buchhandlungen. Ansprechpartner: Christoph Ahrweiler

15:00 Uhr Treffen der Partnerschaftsvereinigung Villeneuve-Rheinbach zum 
Boule-Spiel im Rheinbacher Waldhotel, Ölmühlenweg 99. 
Gäste sind herzlich willkommen.

19:00 Uhr Die „Jecke Stadthalle“ präsentiert und proklamiert das neue Drei-
gestirn der Rheinbacher Kernstadt: Prinz Jörg III., Bauer H.P. I., 
Jungfrau Jolanda I. Einlass 18.00 Uhr, Sitzungsbeginn 19.00 Uhr. 
Veranstalter: GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. 
Kartenvorverkauf: Tui Center Raiffeisenhaus oder Abendkasse

Sonntag, 13.11.2016
9:00 Uhr „Über d.Steinerberg zum Krausberg“, Langfigtal, Hornberg, Rech 

(20km, 450m Aufstieg); Rucksackverpfl., Schlusseink.; Wf.U.u.H.-
E.Peters; Start m.Pkw. Himmeroder Wall; Mitfahrbeitr. 3,00 € - 
www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 16:30 Uhr Sonntags-Treff der kfd Rheinbach im Pfarrzentrum, Lindenplatz 
4. Lernen Sie neue Menschen kennen. Reden oder diskutieren Sie 
miteinander. Hören Sie einfach zu. Erzählen Sie von Ihren Hobbys 
bei Kaffee oder Tee. Schauen Sie vorbei.

17:30 Uhr St. Martinszug Oberdrees, Aufstellung am Dorfplatz, anschließend 
Weckausgabe und Tombola in der Ludwig-Fett-Halle.

Montag, 14.11.2016
13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 

Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 15.11.2016
10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-

schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof,  Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder - Gäste sind herzlich willkommen! 
02226 2623, im Stadtcafé Schlich, Vor dem Dreeser Tor 9,
www.vdk.de/ov-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, 02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 
02226-6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6
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19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftvereins Rheinbach-Deinze“ 
im Restaurant „Bienty“, Hauptstraße 23. Alle, die an freundschaft-
lichen Beziehungen mit unserer belgischen Partnerstadt Interesse 
haben, sind herzlich eingeladen. Infos: Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Kaysers Bücherabend: Wir laden Sie dazu ein, sich nach Laden-
schluss bei uns in der Buchhandlung ganz in Ruhe und bei einem 
leckeren Glas Wein die Lieblingstitel unserer Mitarbeiter vorstellen 
zu lassen. Eintritt 5€, Kartenvorverkauf in der Buchhandlung. Wo-
che der unabhängigen Buchhandlungen. Ansprechpartner: Chris-
toph Ahrweiler, E-Mail: info@buchhandlung-kayser.de 

Mittwoch, 16.11.2016

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15

19:30 – 21:45 Uhr „Wenn Eltern schwierig werden“ Gesprächskreis zum Thema Puber-
tät. So geht es vielen Eltern, im Austausch mit anderen Betroffenen 
„überleben“ sie diese Zeit mit mehr Gelassenheit.
FZ St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rhb.-Wormersdorf

Donnerstag, 17.11.2016

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-,  
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

9:30 - 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle des 
Rhein-Sieg-Kreises, Beratung in allen Fragen, die Kinder und Familie 
betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13, 53359 Rhb.-Wormersdorf

09:30 - 11:00 Uhr Kostenfreie Offene Hebammensprechstunde: Babymassage und Info 
zur Babyversorgung, Pflege, Rückbildung, Schwangerschaft, Tagesein-
richtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, Hebamme: Stephanie Esser

11:00 – 12:00 Uhr Kinderwagencafé –  Für Eltern mit bis zu 1jährigen Kindern unter 
der Leitung von Frau Hilger 01575 1895899, Anmeldung nicht er-
forderlich, im FamZ & KiTa „Hopsala“ Schumannstr. 7

14:00 Uhr Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 - 16:00 Uhr
Themennachmittag: „Entwicklungspsychologische Schritte im 
Kleinkindalter“ kostenfreier Vortrag und Gespräch mit Bettina 
Rosenthal(Caritasverband Rhein-Sieg e.V.) Tageseinrichtung Lieb-
frauenwiese, Lurheck 18

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten. Infos beim Team unter: 02226 917 210,
im Himmeroder Hof, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich! im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und Ge-
schichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.
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16:30 – 18:00 Uhr Rheinbach liest vor: „only boys“, Olaf Sabelus liest für Jungen ab 
Klasse 3 aus „Gangsta-Oma“, Hexenturm, Eintritt frei, Anmeldung 
unter vorlesetag@rheinbach-liest.de

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, (Ansprechpartner:  
Herr Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

18:30 – 20:00 Uhr Rheinbach liest vor: „Gänsehaut und sanfter Schauder“, Gruselle-
sung ab 11, Eintritt frei, Anmeldung unter info@live-st-martin.de

19:00 Uhr
Judith Merchant & Sabine Trinkaus, Krimilesung, Ansprechpart-
ner: Christoph Ahrweiler, E-Mail: info@buchhandlung-kayser.de

19:00 Uhr Plätzchen, Punsch & Psychokiller: Kriminelle Weihnachtgeschich-
ten mit Judith Merchant und Sabine Trinkaus. Eintrit 10€, erm. 
8€, inklusive Punsch und Plätzchen. Veranstaltungsort: Buchhand-
lung Kayser, Hauptstr. 28, Rheinbach Woche der unabhänggen 
Buchhandlungen. Ansprechpartner: Christoph Ahrweiler, E-Mail: 
info@buchhandlung-kayser.de 

Freitag, 18.11.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15
15:00 – 17:00 Uhr Spielenachmittag der Arbeiterwohlfahrt Ortsverband Rheinbach,

Anmeldung: Christa Virtel, 02226 6543
Koblenzer Straße 6, (ehem. Katasteramt)

16:30 – 18:00 Uhr Rheinbach liest vor: „only boys“, Jana Reiß liest für Mädchen ab 
Klasse 3 aus „Der magische Blumenladen“, Hexenturm, Eintritt 
frei, Anmeldung unter vorlesetag@rheinbach-liest.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Zeus, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19:00 – 21:00 Uhr Rheinbach liest vor: „Lieblingsbücher & Co“, Kinder und Jugend-
liche ab 11 Jahren, Eintritt frei, Veranstalter: KJG und Rheinbach 
liest e.V.

19:26 Uhr Proklamation des Damendreigestirns Ludwig-Fett-Halle Oberdrees 
u.a. mit Geschwister in der Bütt und King Size Dick – Eitritt 15€

Samstag, 19.11.2016
10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15
10:00 – 14:30 Uhr Betreuung für Kinder von 2 – 8 Jahren im Familienzentrum der 

Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer 
Str. 6b. Weitere Infos unter 02226 17470

14:00 Uhr Leseclub „Bücherwelten“ für 10-15jährige in der Buchhandlung 
Kayser, Ansprechpartner: Christoph Ahrweiler
E-Mail: info@buchhandlung-kayser.de

15:30 Uhr Rheinbach liest vor: „Laut oder deutlich!“, Vorlesewettbewerb für 
Grundschüler, Aula St. Joseph-Gymnasium, Eintritt frei, Veran-
stalter: JuPa in Koop. mit Rheinbach liest e.V.

ab 17:00 Uhr 2. Schützenadvent für die Rheinbacher Bevölkerung in der Schüt-
zenhalle und auf dem Schützenplatz Rheinbach mit Bernd Schu-
macher. Angeboten werden selbstgefertigte Tür- und Adventskrän-
ze, Spezialitäten der „Senfdealer“, leckeren Würstchen vom Grill, 
Waffeln und Glühwein zu zivilen Preisen Eintritt frei!
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19:30 Uhr 6. LiedStrich, Singer-Songwriter-Konzert, Moderation: Anke Fuchs, 
Aula St. Joseph-Gymnasium, VVK 10 € (erm. 5 €), Veranstalter: 
Rheinbach liest e.V.

Sonntag, 20.11.2016

10:00 Uhr „Harterscheider Wald“, Königsfeld-Löhndorf-Schloss Vehn; (15km) 
);Wf. U.Tamoschat; Rucksackverpfl., Schlusseink.; Start m.Pkw. 
Himmeroder Wall; Mitfahrbeitr. 4,50€ - www.eifelverein-rheinbach.de

ab 12:30 Uhr Weihnachtsmarkt auf der MP-Ranch Nordstr. 22 in Flerzheim ab 
12.30 Uhr mit interessanten Ständen, musikalischer Untermalung 
der  Musikschule Meckenheim und dem Nikolaus ab 16.30 Uhr. 
Eintritt frei

Montag, 21.11.2016

13:00 – 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

15:00 – 17:00 Uhr Gesprächscafé für Trauernde der Ökumenischen Hospizgruppe e.V.  
- Kommen Sie mit anderen trauernden Menschen in Kontakt oder 
sprechen Sie mit Trauerbegleiterinnen. Gäste sind herzlich willkom-
men! 02226 900433, im Haus Am Römerkanal 11 (Seniorenheim)

16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

Dienstag, 22.11.2016

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 18:00 Uhr Kochen in der KiTa – KIK – Es werden internationale Gerichte aus 
aller Welt zubereitet, Anmeldung ist immer bis Montag vor der Ver-
anstaltung 02226 7105, im FamZ & KiTa „Hopsala“, Schumannstr. 7

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, 02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:30 – 20:30 Uhr Vortrag „Homöopathie für die ganze Familie – Anwendung und Wir-
kung“ - kostenfrei. Information / Anmeldung: 02226 8988610, in 
der Naturheilpraxis Schüller, Prümer Wall 1

Mittwoch, 23.11.2016

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15

15:00 Adventsbasteln im Eifelhaus, Neukirchener Weg 11; Kursus f. Kin-
der v.6-12 J.(weitere Termine 31.11., 7.12., 14.12.), Beitrag 5,00 €; 
Anm. unter bois@eifelverein-rheinbach.de

17:30 – 18:00 Uhr Sprechstunde der CDU-Fraktion im Rat der Stadt Rheinbach
Leitung: Ilka Rick, in den Fraktionsräumen, Kriegerstraße 12
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Donnerstag, 24.11.2016

9:00 – 11:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

14:00 Uhr Donnerstagswanderung
Treffpunkt Gräbbachbrücke/Stadtpark, www.eifelverein-rheinbach.de

14:30 - 16:00 Uhr Themennachmittag: „Wie kann ich meinem Kind Krisennachrichten 
kindgerecht vermitteln?“ Kostenfreier Vortrag ,Tageseinrichtung St.  
Helena, Referentin: Claudia Stevens (Erziehungs- und Beratungsstelle)

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten. Infos beim Team unter: 02226 917 210  
im Himmeroder Hof, www.blickwechsel-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Senioren-Kaffee in der Pfarrscheune in Neukirchen. Alle in der 
Pfarrgemeinde Neukirchen wohnenden älteren Mitbürgerinnen und 
Mitbürger alle Konfessionen sind herzlich eingeladen.

15:00 – 18:00 Uhr Café Vergissmeinnicht: Betreuungsangebot für dementiell erkrank-
te Menschen zur Entlastung der pflegenden Angehörigen. 
Kontakt: Hille Selting (Sozialer Dienst) 02226 16990. Anmeldung 
erforderlich; im „Haus am Römerkanal“, Römerkanal 11

16:30 Uhr Reisen ins Geschichtenland – Vorlesestunde für Kinder von 4 – 7 
Jahren. Unsere Vorlesepaten lesen abwechselnd Märchen und Ge-
schichten aus aller Welt. Kostenlos und für jeden offen. Öffentl. 
Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

18:30 – 20:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige, (Ansprechpartner:  
Herr Müller, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

19.30 Uhr
Melanie Mühl: Die Kunst des klugen Essens. 
Lesung - Veranstaltungsort: Bibliothek der FH Bonn-Rhein-Sieg  
in Rheinbach, von Liebig-Straße 20; Ansprechpartner:  
Christoph Ahrweiler, E-Mail: info@buchhandlung-kayser.de

Freitag, 25.11.2016
9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten

im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15
08:00 - 12:00 Uhr
14:00 - 16:00 Uhr

15-16 Uhr

Offener Tür Tag, Tageseinrichtung Liebfrauenwiese, Lurheck 18, 
Anmeldecafé, Einblick in Räumlichkeiten und das pädagogische 
Konzept, interessierte Familien sind herzliche eingeladen.
Offene Sprechstunde, Ehe, Familien- und Lebensberatung SU

9:00 – 17:00 Uhr Verkauf der Helfenden Hände z B. von weihnachtlicher Deko in der 
Passage der Raiffeisenbank.

17:00 Uhr High Tea im Waldhotel, Ölmühlenweg 99, Rheinbach. Beginn: 
17:00 Uhr, Eintritt: 16 €, Herzhafte und süße Kreationen der eng-
lischen Küche, dazu literarische Kleinigkeiten in Englisch und 
Deutsch –  ein außerwöhnlicher Nachmittag in schöner Umgebung.

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Alkoholabhängige (Ansprechpartner:  
Herr Zeus, Kontakt über die Caritas Suchtkrankenhilfe)

21:00 Uhr Nachtwächterrundgang durch die Gassen von Rheinbach; 
Wf. R. Wehage; Start Schwengelpumpe vor der Kreissparkasse - 
www.eifelverein-rheinbach.de
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Samstag, 26.11.2016

Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz, Flerzheim

9:30 – 10:30 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
des Rhein-Sieg-Kreises, Beratung in allen Fragen, die Kinder  
und Familie betreffen. FZ St. Josef, Klostergasse 13,  
53359 Rhb.-Wormersdorf

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN, Weiherstraße 15 

14:30 Uhr
und 
19:00 Uhr

Christmas Special im Waldhotel – Weihnachtskonzert mit den In-
gelheimer Konfettis. Bekannte deutsche und Internationale Weih-
nachtslieder präsentieren die Konfettis im Waldhotel. Einlass zu 
den Konzerten nur mit Sitzplatzkarten.
Platzkartenwünsche unter angie.erich@t-online.de oder Tel. 6360 
Eintritt frei, Spenden für die Künstler sind willkommen. 
Veranstaltungsort: Waldhotel Rheinbach, Ölmühlenweg 99
Infos unter: www.kultur-im-himmeroderhof.de Tel. 6360

15:00 – 17:00 Uhr Frühstücks-Treffen für Frauen Rheinbach e.V. - „Was uns Frauen 
bewegt“, Anmeldung: Gisela Dietrich 02225 946204,
im „Café Silberlöffel“, Bachstraße 18

16:00 -  
ca. 17:30 Uhr

„Zauberhafte Wintermärchen“ Besuch im Märchenland 
m.Waffelbacken f. Kinder ab 4J.; Treffpkt. Eifelhaus, Neukirchener 
Weg 11; Anm. unter escamilla@eifelverein-rheinbach.de

17:00 Uhr Jahreskonzert der Musikfreunde „Fidelia“ Wormersdorf im Stadt-
theater Rheinbach. Motto „Legenden“. Eintritt 10 € / 6 €, Vorver-
kauf Buchhandlung Kayser, Rheinbach und Hubertus-Apotheke, 
Wormersdorf.

Sonntag, 27.11.2016

Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz, Flerzheim

9:00 Uhr „Rund um Reiferscheid“ (15km); Wf.G.u.E.-A. Kirfel; Rucksack-
verpfl./Schlusseinkehr a.d. Weihnachtsmarkt; Beitrag 7,50€;  
Start m.Pkw. Himmeroder Wall, www.eifelverein-rheinbach.de

11.00 Uhr Gemütliche Jahres-Abschluss-Tour des ADFC Rheinbach nach 
Röttgen mit Besuch des Weihnachtsbasar der kath. Kirchengemein-
de. Dort gibt es wieder Kaffee und Kuchen. 25 km, Treff: Bushalte-
stelle Bahnhof. Info und Anmeldung: Ernst Salein, 02226/5997

17:00 Uhr Pallotti-Kirche in Rheinbach: Advent- und Weihnachtskonzert des 
MGV 1846 Rheinbach e.V. - Teilnehmer:  Gemischter Chor, Solis-
tin,  Orchester und Blockflötenensemble „Contutti“ aus Rheinbach.

Montag, 28.11.2016

13:00 - 14:00 Uhr Logopädische Sprechstunde im Familienzentrum der Lebenshilfe 
Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Koblenzer Str. 6b (kos-
tenfrei). Weitere Infos und Anmeldung unter 02226 17470

15:00 -17:00 Uhr Offene Sprechstunde - Beratung bei Alkohol-, Medikamenten-, ille-
gale Drogen, Spiel- und Essproblemen, 02226 12404
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6
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16:30 Uhr Kinder-Leseclub für Kinder zwischen 7 und 10 Jahre. Wir treffen 
uns mit Gerd Engel in der Lesebucht im Untergeschoss. Kostenlos 
und für jeden offen. Öffentl. Bücherei St. Martin, Lindenplatz.

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50, 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Jürgen Schäfer 0172 
4034256 im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7

Dienstag, 29.11.2016

10:00 – 12:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten 
zwischen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, 
die Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, Infos beim Team unter: 
02226 917 210, www.blickwechsel-rheinbach.de

18:00 – 19:30 Uhr Selbsthilfegruppe Spieler, 02226 12404, Herrn Klein 0177 1 90 43 11
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR-Rheinbach-2014 für Menschen ab 50 
Gäste sind herzlich willkommen. Infos: bei Ingrid Pasierbski, 
02226-6577, im Haus Neue Pfade, Koblenzer Str. 6

Mittwoch, 30.11.2016

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten 
im EINE WELT LADEN. Weiherstraße 15

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach 
in der Gaststätte „Alt Merzbach“, Infos: 02226 3983

Vorschau Dezember

Donnerstag, 01.12.2016

16:00 Uhr „Dschungelbuch - das Musical“ gastiert in Rheinbach
im Stadttheater, Königsberger Straße 29
Erwachsene: 19 / 17 / 14  €, Kinder von 3 - 14 Jahre: 17 / 15 / 12 €
*Tageskassenpreise zuzüglich 2 € 
Tickets gibt es z.B.: Stadtverkehr Euskirchen GmbH,  
Oststraße 1-5, 53879 Euskirchen; Ticket- & KonzertShop Ruland, 
Hauptstraße 75, 53340 Meckenheim oder online unter  
www.theater-liberi.de!

09:00 – 15:00 Uhr 39. Briefmarkenbörse mit Münzen und Ansichtskarten in der Aula 
der Schule Dederichsgraben, Rheinbach.

Sonntag, 04.12.2016

15:30 Uhr

17:00 Uhr

„Am Weihnachtsbaume…“, Musikalische Lesung für Erwachsene 
mit Martin Groß und Regina Münch, Gnadenkirch Ramershovener 
Str. 6, Eintritt frei, Ev. Kirchengemeinde mit Rheinbach liest e.V.
„… die Lichter brennen“, Musikalische Lesung für Familien mit 
Martin Groß und Regina Münch, Gnadenkirche Ramershovener Str. 
6, Eintritt frei, Ev. Kirchengemeinde mit Rheinbach liest e.V.
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AUSZUG  AUS  DEM  VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM  
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de  Tel. 02226 - 921920 oder

an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Mittwoch, 02.11.2016,
19:30 – 21:00 Uhr
Gebühr: 8,00 € (Abendkasse)
Kurs 4010

Die Reise zum Mars
Vortrag – Leitung: Dr. Wolfgang Osterhage 
Ort:  Haupt- und Gesamtschule, Raum 109,  

Dederichsgraben, Rheinbach
Donnerstag, 03.11.2016,
18:30 – 20:00 Uhr
Gebühr: 7-9 Personen = 11,90 €, 
ab 10 Personen = 10,00 € 
Kurs 6269

Virtualisierung von Betriebssystemen und
Programmen
Abendseminar – Leitung: Roland Stelling
Ort:  Haupt- und Gesamtschule, Raum 211  

(PC-Raum), Dederichsgraben, Rheinbach
Dienstag, 08.11.2016,
19:30 – 21:00 Uhr
Gebühr: 3,00 € (Abendkasse)
Kurs 1023

Das Grundgesetz
Vortrag – Leitung: Dr. Ulrich Junker
Ort:  Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 6, 

Rheinbach
Dienstag, 15.11.2016,
19:30 – 21:00 Uhr
Gebühr: 8,00 Uhr (Abendkasse)
Der Vortrag wird als Vorberei-
tung für die Exkursion in das 
Kunstmuseum der Stadt Bonn 
(vgl.Kurs 2111€) empfohlen.
Kurs  2110

Das unheimliche Heim. Funktionen von  
Innenräumen in der Kunst
Power Point Präsentation 
Vortrag – Leitung: Dr. Carl Körner
Ort:  Haupt- und Gesamtschule, Raum 107, 

Dederichsgraben, Rheinbach

Freitag, 18.11.2016,
17:30 – 21:30 Uhr
Gebühr: 7-9 Personen = 25,40 €, 
ab 10 Personen = 20,60 €
Kurs 6279

Crypto-Party: Datenschutz für den Windows-
Computer und das Android-Smartphone
Abendseminar: Leitung: Uwe P. Fischer
Ort:  Haupt- und Gesamtshule, Raum 311 

(PC-Raum), Dederichsgraben, Rheinbach
Donnerstag, 24.11.2016,
19:00 – 21:00 Uhr
Gebühr: 3,00 € (Abendkasse)
Kurs 1130

Immobilien: Kaufen und Verkaufen
Abendseminar: Leitung: Dr. Mario Leitzen
Ort:  Haupt- und Gesamtschule, Raum 109, 

Dederichsgraben, Rheinbach
Dienstag, 29.11.2016,
19:00 – 21:00 Uhr
Gebühr: 3,00 € (Abendkasse)
Kurs 1136

Rechte und Pflichten im Arbeitsvertrag
Abendseminar – Leitung: Jürgen Lammertz
Ort:  Haupt- und Gesamtschule, Raum 109 

Dederichsgraben, Rheinbach
Mittwoch, 30.11.2016,
18:30 – 20:00 Uhr
Gebühr: 7-9 Personen = 11,90 €, 
ab 10 Personen = 10,00 €
Kurs 6267

Schutz vor Datenverlust
Abendseminar – Leitung: Roland  Stelling
Ort:  Haupt- und Gesamtschule Dederichsgraben, 

Rheinbach

Mittwoch, 30.11.2016,
18:00 – 20:15 Uhr
Gebühr: 7 – 9 Personen = 16,35 €, 
ab 10 Personen = 13,50 €
Kurs 6295

Verkaufen im Internet:  
eBay, Kalaydo, Mobile.de & Co.
Abendseminar: Leitung: Mario Weber
Ort:  Haupt- und Gesamtschule, Raum 211  

(PC-Raum), Dederichsgraben, Rheinbach
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Donnerstag, der 17. November 2016, 20:00 Uhr
Vorverkauf ab 31. Oktober 2016

Non(n)sens 
Musical von Dan Goggin

In Hoboken ist der Teufel los. Fünf Nonnen des Ordens „Kleine Schwestern von 
Hoboken“ haben sich aus dem Kloster geschlichen, um ihrer heimlichen Leiden-
schaft, dem Bingo spielen, nachzugehen.

Als sie zurückkommen, machen sie eine grausige Entdeckung: alle restlichen 
52 Nonnen sind nach dem Genuss einer Bouillabaisse an Fischvergiftung ge-
storben. 

Da ihr Geld nur reicht, um 48 der verstorbenen Schwestern zu beerdigen, müs-
sen sie eine Benefiz-Show auf die Beine stellen.

Tickets bekommen Sie beim Kulturamt im Himmeroder Hof, Himmeroder Wall 
6, Verwaltungsgebäude des Glasmuseums Rheinbach, erste Etage (zugänglich 
auch über die Polligsstraße neben dem Stadtarchiv).  Öffnungszeiten: Montag 
bis Donnerstag von 8:00 bis 12:00 Uhr und von 14:00 bis 16:00 Uhr. Telefo-
nische Reservierung über 02226-917502 oder per Email regine.prause@stadt-
rheinbach.de oder über Bonnticket.de. Beachten Sie bitte, dass bei der Buchung 
über Bonnticket Buchungsgebühren anfallen.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. Oktober 2016

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.

10. Änderungssatzung der Satzung über die  
Straßenreinigung und die Erhebung von  

Straßenreinigungsgebühren in der Stadt Rheinbach
vom 26.09.16 

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO 
NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 25.06.2015 (GV NRW S. 496), hat der Rat der 
Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am  12.09.16  folgende   10.  Änderung der 
Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von Straßenreinigungs-
gebühren in der Stadt Rheinbach  beschlossen:

§ 1

Auf der Grundlage des § 2 Abs. 1 der Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung wird die „Anlage zur Straßenreinigungs- und Gebührensatzung 

der Stadt Rheinbach“ um nachstehende Straße ergänzt: 

Straßenbezeichnung Reinigungsverpflichtung
Verpflichteter
A   = Anlieger
ST = Stadt

Bachstraße Reinigung Fahrbahn und Winterdienst ST

§ 11

Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt am 01.10.2016 in Kraft. 

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Hinweise auf die Rechtsfolgen nach der Gemeindeordnung NW

Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung NW in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV.NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
25.06.2015 (GV.NRW. S. 496) wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von 
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse 
im Monat November 2016
– Stand bei Redaktionsschluss –

Alle	Sitzungen	finden,	soweit	nicht	anders	vermerkt,	um	18.00	Uhr	 
im Großen Sitzungssaal des Rathauses in der Schweigelstraße 23 statt.

Mo. 07.11.2016  Rechnungsprüfungsausschuss
Mo. 14.11.2916  Haupt- und Finanzausschuss
Di. 15.11.2016  Feuerwehr-, Bau- und Vergabeausschuss
Do. 17.11.2016  Betriebsausschuss
Di. 22.11.2016   Ausschuss für Stadtentwicklung: Umwelt, Planung 

und Verkehr
Mi. 23.11.2016  Ausschuss für Schule, Bildung und Sport
Do. 24.11.2016   Ausschuss für Standortförderung: Gewerbe, Wirtschaft, 

Tourismus und Kultur

Die Tagungsordnungen zu den genannten Sitzungen werden durch Aushang im Rat-
haus Rheinbach öffentlich bekannt gemacht.
Auch sind sie im Internet unter www.rheinbach.de einzusehen und ausdruckbar.
Sie können sich gerner bei der Stadtverwaltung informierenund die Tagesordnung 
kostenlos anfordern. Wenden Sie sich bitte an das Fachgebiet 01 (Rat, Stadt-
marketing): Frau Gabriele Hermanns (Tel. 02226 917110) oder Herrn Norbert Sauren 
(Tel. 02226 917 454).

Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn

a)  eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt,

b)  diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c)  der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder

d)  der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und 
dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.

Rheinbach, den 26.09.16
Stefan Raetz

Bürgermeister
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Sich engagieren.
Kenntnisse weitergeben. 

Freie Zeit schenken.
Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Sich engagieren.
Kenntnisse weitergeben. 

Gutes tun 
in Rheinbach!

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de
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Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Dienstag 10 –12 Uhr, Donnerstag 15 –17 Uhr 
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de
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Städtisches Gymnasium Rheinbach
– mit deutsch-englisch bilingualem Zweig –

Königsberger Str. 29 – 53359 Rheinbach – Tel.: 02226 - 5919 – Fax 02226 - 16228

Tag der Offenen Tür
am Städtischen Gymnasium Rheinbach

am Samstag, 19. November 2016
um 9:00 Uhr

Zu der Präsentation unseres Schullebens lädt das Städtische Gymnasium an 
diesem Schulvormittag alle Eltern und Schüler/-innen der vierten Grundschul-
klassen herzlich ein.

Neben allgemeinen Informationen zum Übergang von der Grundschule zum 
Städtischen Gymnasium stehen Lehrer der einzelnen Fachrichtungen für weite-
re Fragen zur Verfügung.

Das Programm sieht folgende Punkte vor:

• 09:00 – 09:20 Uhr   Begrüßung aller Besucher und Informationen durch 
die Schulleitung (Aula)

• 09:30 – 10:30 Uhr   „Schnupperstunden“ für die Grundschüler sowie Hos-
pitationsstunden für Eltern

• 09:30 – 12:00 Uhr   „Offene Schule“: Führungen durch das Schulgebäude 
sowie Präsentationen und Informationen zum Schul-
profil des SGR 

Die Schulleitung und das Lehrerkollegium freuen sich auf die Gelegenheit, die 
zukünftigen Gymnasiasten und ihre Eltern kennen zu lernen, sie zu informieren 
und zu beraten.

gez. OStD Stefan Schwarzer
Schulleiter



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Augen�auf�beim�Häuserkauf�!
Beratung bei Kauf, Verkauf oder Vermietung ihrer Immobilie

Baubegleitung bei Neubau, Umbau, Renovierung . .

Tel.�022�26�/

89�888�50
www.dentzer.de

Bad . Heizung . Solar

Binner GmbH & Co. KG
Felix - Wankel - Str. 25 - 53881 Euskirchen
Tel: 02251/957800 - Fax: 02251/9578035
mail@binnergmbh.de - www.binnergmbh.de

Heizungs- und Badsanierungen
zum Festpreis.

Mitglied

5050Jahre
seit 1964

über
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„Stille Feiertage“ im November 

Das Fachgebiet für Ordnungsangelegenheiten möchte alle Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Rheinbach sowie die Gastronomen und Spielhallenbetreiber, 
hiermit auf die besonderen Schutzvorschriften des Gesetzes über die Sonn- und 
Feiertage (Feiertagsgesetz NW - FeiertG) hinweisen.

Gemäß §§ 5-7 FeiertG sind am Volkstrauertag, 13. November 2016, in der Zeit 
von 05:00 Uhr bis 13:00 Uhr (sofern keine andere Uhrzeit angegeben ist) fol-
genden Veranstaltungen verboten:

•  Märkte, gewerbliche Ausstellungen und ähnliche Veranstaltungen,

•  Sport- und Zirkusveranstaltungen, Volksfeste und Betrieb von Freizeitanla-
gen, soweit dort tänzerische oder artistische Darbietungen angeboten werden,

•  Betrieb von Spielhallen und ähnlichen Unternehmen,

•  musikalische und sonstige unterhaltende Darbietungen jeder Art in Gaststät-
ten und Nebenräumen mit Schankbetrieb von 05:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

•  alle anderen der Unterhaltung dienenden (nicht) öffentlichen Veranstaltungen 
außerhalb von Wohnungen einschließlich Tanz von 05:00 Uhr bis 18:00 Uhr,

Alle vorgenannten Verbote gelten sowohl für Allerheiligen, 01. November 2016, 
als auch Totensonntag, 20. November 2016, in der Zeit von 05:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. 

Für Rückfragen stehen Ihnen als Ansprechpartner im Bürgerbüro die Mitarbei-
terin, Frau Hoffmann (02226 917-109) und Frau Faßbender (02226 917-105) 
gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Astrid Faßbender



Kanaltechnik

Seit über Jahren Service und Qualität

Wir halten Ihr Rohr

dicht und sauber!

30

Unsere Leistungen:

•  Reinigung verstopfter Rohrleitungen 
•  TV-Untersuchung, Dokumentation
•  Dichtheitsprüfung gemäß §§ 60 + 61 WHG
•  Reparatur / Renovierung von Abwasserrohren mit 

 Inlinertechnik (grabenlos)
•  Beseitigung von Feuchtigkeitsproblemen
•  zertifizierter Fachbetrieb

Rheinbach: 0 22 26/911 310 
Meckenheim: 0 22 25/47 06 
Notdienst: 0700/4706 4706

www.poeteskanaltechnik.de

Bahnhofstraße 1     Meckenheim     & 02225 / 10474

Erd-, Feuer-, See-, Anonym- und Baumbestattungen - Sarggroßhandel
Trauerdrucksachen - Bestattungsvorsorge - Individuelle Trauerdekoration

Sargausstellung - Verabschiedungsraum - Trauerhalle - Überführungen

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

Am Blümlingspfad 1-3     Rheinbach     & 02226 / 4747
l

www.bestattungshausrheinbach.de / www.bestattungshausmeckenheim.de
l

l l
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Pflichten  
bei Schnee und Eis  

in Rheinbach

In den Wintermonaten freuen sich die Kinder und Wintersportler über die 
Schneemassen, doch für Hauseigentümer und Mieter fallen lästige Pflichten wie 
Schneeräumen und Streuen an. Hier die wichtigsten Regeln zusammengefasst:

Wer muss räumen oder streuen?
Grundsätzlich ist der Eigentümer oder Vermieter für den Winterdienst zustän-
dig. Er kann diese Aufgabe an einen professionellen Reinigungsdienst, den 
Hausmeister oder die Mieter übertragen. Dennoch bleibt der Vermieter mitver-
antwortlich und muss kontrollieren, ob das Räumen und Streuen auch klappt.

Wo muss geräumt oder gestreut werden?
Schnee geschippt und bei Glätte gestreut werden muss auf dem Bürgersteig vor 
dem eigenen Grundstück. Die Gehwege sind in einer für den Fußgängerverkehr 
erforderlichen Breite von Schnee- und Eisglätte mit abstumpfenden Mitteln frei-
zuhalten. Der Einsatz von auftauenden Mitteln ist nur erlaubt in besonderen 
Ausnahmefällen (z.B. Eisregen) und an gefährlichen Stellen (z.B. Treppen, Ram-
pen, Brücken, starkem Gefälle- bzw. Steigungsstrecken…).

Soweit Gehwege nicht vorhanden sind, ist bei Schneefall und Eisglätte von den 
Verpflichteten für den Fußgängerverkehr auf dem Bankett oder entlang der 
Häusergrenze eine Bahn von 1,50 m begehbar zu halten.

Wann muss geräumt oder gestreut werden?
Werktags in der Zeit von 7.00 – 20.00 h  und sonntags in der Zeit von 9.00 bis 
20.00 h   gefallener Schnee und entstandene Glätte sind unverzüglich nach 
Beendigung des Schneefalls bzw. nach dem Entstehen der Glätte zu beseitigen. 
Nach 20.00 h gefallener Schnee und entstandene Glätte sind werktags bis 7.00 
h und sonn- und feiertags bis 9.00 h des Folgetages zu beseitigen. 

Was ist, wenn der Mieter im Urlaub oder krank ist?
Wer verhindert ist, egal ob urlaubsbedingt oder aufgrund einer Erkrankung, 
muss für eine Vertretung sorgen!

Der Bürgermeister
Im Auftrag

Monika Kühn



Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach

(Zufahrt über Kreisel Mc Donalds)
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Erzb. St. Joseph-Gymasium Rheinbach

Tag der offenen Tür am Samstag, 5. November

Der Tag der offenen Tür am Erzbischöflichen St. Joseph-Gymnasium findet in 
diesem Schuljahr am Samstag, 5. November, statt. Er beginnt um 9:30 Uhr in 
der Sporthalle mit der Begrüßung aller interessierten Schülerinnen und Schüler 
der vierten Schuljahre und deren Eltern. Anschließend erhalten alle Mädchen 
und Jungen die Gelegenheit, die Schule bei einem Rundgang durch Lernstati-
onen und Präsentationen aktiv kennen zu lernen. Eltern erhalten nähere In-
formationen in der Sporthalle und können danach an Führungen durch die 
Einrichtung teilnehmen. Ab 12 Uhr besteht die Gelegenheit zur individuellen 
Beratung. An diesem Tag können auch Termine für Anmeldegespräche verein-
bart werden.

Das Rheinbacher Seniorenforum e.V.
lädt ein in den Himmeroder Hof zu dem Vortrag

Wie viel Vergessen ist normal?  
Vergesslichkeit und Demenz
mit Privatdozent Dr. med. Albert Lukas

Chefarzt des Zentrums für Altersmedizin im Malteser Krankenhaus Bonn, sowie 
Malteser Gesundheitszentrum Rheinbach, Geriatrische Station Anna

am Donnerstag, 17. November, 19 Uhr.

Die Veranstaltung ist kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf ihr reges Interesse.

Aus den Vereinen



Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19

  Aufstockung in Holz 

  Dachgeschoss-Ausbau 
 komplett 

  Altbausanierung 

  Fachwerksanierung 

  Dacheindeckung 

  Eigenes Planungsbüro 

  Gebäude-Energie-Beratung 

Holzbau
ommes

Wohn-Träume in Holz

Holzbau Friedhelm Hommes

Industriestraße 35 · 53359 Rheinbach 
Telefon 0 22 26-44 26 · Fax 0 22 26-1 48 56  
info@holzbau-hommes.de 
www.holzbau-hommes.de
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Jahreskonzert 2016 der Musikfreunde  
Fidelia Wormersdorf

Am Samstag den 26. November 2016 um 17 Uhr 
veranstalten die Musikfreunde Fidelia Wormers-
dorf ihr traditionelles Jahreskonzert im Stadtthe-
ater Rheinbach. Dieses Jahr steht es unter dem 
Motto „Legenden“. Die Zuschauer erwartet ein 
vielfältiges Programm rund um legendäre Men-
schen und Ereignisse. Dazu gehören Stücke wie 
die Fanfare „The Olympic Spirit“ von John Wil-
liams, passend zum ausklingenden Olympischen 
Jahr. Aber auch die Legende von „Pinocchio“, die 
Musik aus dem Film „Titanic“ oder auch ein Med-
ley der bekannten Rockband Queen, deren Sän-
ger Freddie Mercury in diesem Jahr 70 Jahre alt 
geworden wäre. Mit dabei ist auch das Ausbil-
dungsorchester der Fidelia, das ebenfalls für die 
Zuschauer ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt hat. Karten für das Konzert 

gibt es im Vorverkauf bei der Buchhandlung Kayser in Rheinbach, der Huber-
tus-Apotheke in Wormersdorf oder an der Abendkasse.

Inés Prüßner

„Heurigen“ Abend in der Schützenhalle Rheinbach 
Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger!

Die Rheinbacher Schützenbruderschaft lädt Sie ganz herzlich zum „Heurigen“ 
Abend in die Schützenhalle ein.  

Wir werden Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten 

am Freitag, den 4. November 2016 ab 19:00 Uhr 

Jungen Wein aus Rheinhessen des Weinguts Anton Jung und kulinarische Spe-
zialitäten zu zivilen Preisen bei Livemusik präsentieren.

Der Eintritt ist frei!

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen geselligen Abend!

Walter Honerbach, Vorsitzender
St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e. V. Rheinbach



Wir helfen, retten, sichern, schützen...

PC-Notdienst / Reparatur

Internet / Netzwerke

Daten- / Virenschutz

Individuelle Schulung

Webdesign

Internet: www.stoye-dv.de
e-mail: info@stoye-dv.de

 Schubertstr. 50, Rheinbach Telefon:           02226 - 903 523

Alle Leistungen für Windows und Linux/Unix! Natürlich auch vor Ort.

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 
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2. Schützenadvent in der Schützenhalle Rheinbach
Liebe Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger!
Der „Schützenadvent“ in der Schützenhalle und auf dem Schützenplatz wird 
zur Tradition.
Wir laden Sie auch in diesem Jahr herzlich für 

Samstag, den 19.11.2016 ab 17:00 Uhr 
ein, um gemeinsam mit Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten die 
vorweihnachtliche Zeit zu beginnen.
Wir bieten Ihnen selbstgefertigte Tür- und Adventskränze, regionalen Honig und 
die Spezialitäten der „Senfdealer“ an.
Für das leibliche Wohl mit Würstchen vom Grill, frischen Waffeln und Glühwein 
zu zivilen Preisen ist bestens gesorgt. 
Begleitet wird der stimmungsvolle Abend mit Livemusik und Verzällchen von 
Bernd Schumacher.  

Der Eintritt ist frei! 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Walter Honerbach, Vorsitzender
St. Sebastianus und St. Hubertus Schützenbruderschaft 1313 e. V. Rheinbach

Große Rheinbacher Karnevalsgesellschaft
Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

Die „Jecke Stadthalle“ präsentiert und proklamiert am Samstag, den  
12. November 2016, das neue Dreigestirn der Rheinbacher Kernstadt

Prinz Jörg III.   Bauer H.P. I.   Jungfrau Jolanda I.
Einlass 18.00 Uhr • Sitzungsbeginn 19.00 Uhr

Karnevalistisches Rahmenprogramm:
„Pfundskerl“ Kai Kamosta (Rede), „Ne Bloetschkop“ Dieter Röder (Rede), „Bruce 
Kapusta“ (Musik), „Die 3 Söck“ (Musikgruppe), „Jeckediz“ (Musikgruppe), Auf-
tritt der Tanzgruppen der GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V. 
und NCR Blau Gold Rheinbach 1966 e.V..

Eintritt: 16,50 Euro
Kartenvorverkauf: Tui Center Raiffeisenhaus oder Abendkasse

Die Rheinbacher Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Veranstalter: GRO-RHEI-KA Narrenzunft Prinzengarde 1895 e.V.

Reiner Faßbender



Guido Kasler
Metallbaumeister / Schweißfachmann

Schweißfachbetrieb nach DIN 18 800-7

Fenstergitter • Geländer • Treppen • Türen • Tore • Terrassenüberdachungen

Schlosserei & Schmiede
Grabenstr. 40

53359 Rheinbach
Tel.: (02226) 1 76 38
Fax: (02226) 1 77 95

Internet: www.kasler.de

Schlosserei

Schmiede

Balkonsystem

Objektsicherung

Rechtsanwälte 

Lehnertz*, Dr. Lehnertz*

& Furch
Mozartstr. 5 • 53359 Rheinbach
0 22 26 - 41 29 / 0 22 26 - 54 44
raelehnertz@t-online.de

* ausgeschieden zum 1.7.2014  

Tätigkeits -
schwerpunkte:

• Familienrecht
• Arbeitsrecht
• Verkehrsunfallrecht
• Erbrecht
• Baurecht

Christel Koppitsch-Michaelis 
Immobilien 

Häuser - Eigentumswohnungen - Gewerbeobjekte 
__________________________________________ 

Weilerweg 25 
53359 Rheinbach    Telefon 02226 - 5422 
E-Mail: michaeliskoppits@aol.com  Mobil 0177 74 866 76 
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Jubiläums-Benefiz-Konzert
Zum 25. Mal arbeiten der Lions Club Bonn-Rhenoba-
cum und das Bonner Jugendsinfonieorchester zusam-
men, um bedürftigen Menschen in der Region zu helfen. 
Aus diesem Anlass laden sie ein zu einem Jubiläums-
Benefiz-Konzert zugunsten der Aktion Weihnachtslicht 
des Bonner Generalanzeigers und der Jugendarbeit

am Sonntag, 6. November 2016, um 18:00 Uhr
im Stadttheater Rheinbach, Königsberger Straße 29.

Die Wohltätigkeitsveranstaltung findet damit erstmals außerhalb von Bonn im 
Rhein-Sieg-Kreis statt, nachdem der traditionelle Veranstaltungsort, die Aula 
des Bonner Ernst-Moritz-Arndt-Gymnasiums, wegen Umbauarbeiten nicht zur 
Verfügung steht.

Unter der Leitung von Andreas Winnen wird ein anspruchsvolles Programm 
geboten:

•  Stanislaw Moniuszko (1819-1872): Ouvertüre „Bajka“
•  Carl Reinecke (1824-1910): Ballade für Flöte und Orchester op.288 (Ada-

gio – Allegro – Adagio)
•  Cécile Chaminade (1857-1944): Concertino für Flöte und Orchester D-Dur 

op.107. Solistin: Jana Hildebrandt
•  Antonín Dvorák (1814-1894): Sinfonie G-Dur Nr.8 op. 88 (B 163) „Die 

Englische“ (Allegro con brio – Adagio – Allegretto grazioso – Allegro ma 
non troppo)

Der Eintrittspreis beträgt 15,- € (Jugendliche, Behinderte und Studierende 5,- €).

Vorverkaufsstellen sind: Geschäftsstellen des Generalanzeigers Bonn, Bottler-
platz 7 und Bad Godesberg, Koblenzer Str. 61, in Rheinbach Optik Firmenich, 
Weiherstr. 2-6, in Meckenheim Buchladen am Neuen Markt, Neuer Markt 54.

Die Lions und ihre Angehörigen werden in der Pause Getränke und Brezeln an-
bieten.

Der Lions Club Bonn-Rhenobacum, das Jugendsinfonieorchester und die Akti-
on „Weihnachtslicht“ laden Sie in Zusammenarbeit auch mit der Musikschule 
der Beethovenstadt Bonn dazu herzlich ein.

Klaus Lindner
Pressesprecher



 

 

 

EXPERTENRAT: Powerbank und Solarladegeräte 

Vor dem Dreeser Tor 8-10 * Rheinbach * Tel. 02226-13572  * info@foto-eich.de  

 

2016 – das digitale Zeit-  

alter. In vielen Haus-  

halten wurden Bücher 

       Der Strom zum Mitnehmen   
durch ebooks ersetzt. Hinzu 

kommen Smartphones, 

Tablets, Kameras, die alle 

Strom brauchen. Brauchte 

ein Handy früher einmal pro 

Woche geladen werden, so 

müssen Smartphones auf- 

grund ihrer ganzen 

Funktionen fast täglich ge- 

laden werden. Und wer 

schleppt schon gerne 

mehrere Ladekabel mit?!  

Solarladegeräte und Power-  

banks haben in der Regel 

einen USB-Anschluss, so 

dass mehrere Geräte geladen 

werden können. Sie sind 

leicht und die perfekte alt.  

Energiequelle, gerade für 

Kameras im Urlaub. Bei uns 

finden Sie diese 

Energiequellen von 2.600-

30.000mah. Sprechen Sie uns 

an! Wir beraten Sie gerne! 

                          WWW.FOTO-EICH.DE 

 

 

 

EXPERTENRAT:  „Mode im Winter“ 

Martinstr. 2a 

53359 Rheinbach  

Tel. 02226-911 55 35 

E-Mail: info@gabi-moden.de 

www.gabi-moden.de  

Kaschmirwolle 

 

 

 

Kaschmirwolle zählt zu 

den Edelwollen. Sie ist 

deswegen so exklusiv,   

weil sie aus dem Bauchfell 

der Kaschmirziegen gewonn- 

en wird. Dieses wächst den 

Ziegen nur, wenn die 

Witterung stimmt, was in der 

Hochgebirgswelt Asiens ge- 

geben ist. Da sie nicht überall 

gezüchtet werden können, 

gibt es auch nur begrenzt 

verfügbare Wolle. Auf der 

Haut  fühlt sich Kaschmir- 

wolle besonders weich an. Sie  

kratzt nicht wärmt 6x mehr 

als Schafwolle und ist 

wasserabweisend. Lästiges 

Bügeln entfällt ebenfalls. 

Nach dem Waschen reicht es, 

den Stoff in Form zu ziehen. 

Achten Sie beim Kauf auf 

den Wollsiegel. Nur 

Produkte mit mindestens 

85% Kaschmiranteil dürfen 

sich Kaschmir nennen. Gerne 

berate ich Sie beim Kauf!  
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A Sicherheitstechnik

A Alarmanlagen

A Brandmeldeanlagen

A Mechanischer Einbruchschutz

A Video-Überwachung

A Telekommunikation

Industriestraße 37
53359 Rheinbach 
Tel.: 02226 2422
Fax: 02226 5086

PPARAR TNERTNER

www.fischer-elektro-anlagen.de

A Elektroinstallation

A Elektroheizung

A EDV-Netzwerke

A EIB – Gebäudetechnik

A Photovoltaik

A Überspannungsschutz
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Sprechstunden
des Bürgermeisters

am 16.11.2016 von 15:00 – 15:30 Uhr Kindersprechstunde 
und von 15:30 – 17:00 Uhr Bürger sprechstunde in Zimmer 
E01 des Rathauses. Anmeldung erbeten unter 02226 917-101

Gleichstellungs­
beauftragte

Bürozeiten vormittags, Zimmer E27 im Rathaus. Anmeldung
unter 02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten 
nach Absprache. www.gleichstellungsbeauftragte.rheinbach.de

  

Deutsche
Rentenversicherung

Im Moment findet bei der Stadt Rheinbach keine Renten­
beratung statt. Bitte wenden Sie sich an:
Deutsche Rentenversicherung
Terminverein barungen in Bonn unter Telefon 0228 280-801. 
Hotline: 0800 100048013 (allgem. Infos zu Versicherungs-
konten). 
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen
oder in Düren unter Telefon 02421 482

Gründer­ und
Technologiezentrum

„Selbstständig werden – Selbstständig bleiben“. Nach vor-
heriger telefonischer Vereinbarung, Telefon 02226 872002,
können Sie sich montags – freitags von 9:00 –17:00 Uhr in
Fragen der Existenzgründung beraten lassen

Kreisverwaltung
Nebenstelle Rheinbach
Grabenstraße 39

Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Ausländer-
amt, Elterngeld, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungszeiten:
Mo. 8:00 – 17:00 Uhr, Di. – Do. 8:00 – 16:00 Uhr, Fr. 8:00 –
12:00 Uhr. Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340

Neubürger ­
beauftragter

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist
der Neubürger beauftragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig
Neuber. Sprechstunden nach tele fonischer Terminverein-
barungunter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises – Der Landrat –, Kaiser-Wilhelm-
Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 13-2107, E-Mail:  
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

Streitschlichtung Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden
Sie sich bitte bei:
Herrn Werner Betmann, Tel. 02226 5904 (Schiedsamtsbezirk
I – Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Peppen-
hoven und Ramershoven)
Herrn Wolfgang Paulowicz, Tel. 02225 7099779 (Schiedsamts-
bezirk II – Eichen, Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach,
Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld und Wormersdorf)

Deutsches
Rotes Kreuz

Ausbildung in Erster Hilfe. Weitere Lehrgänge auf Anfrage.
Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst. Römerkanal
10, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 2770 (Anrufbeant-
worter)

Adressen und Termine



www.raiffeisenservice.de
Boschstraße 2 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 908070  

• Erdgaszapfsäule
• Textilwaschstraße
• Paketshop
• Bistro/Shop
• SB-Waschboxen
• Autovermietung
• Bio-Ethanol E85
• AdBlue

Tank   Netz

Raiffeisen-Tankstelle
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Malteser
Hilfsdienst

Unterricht in lebensrettenden Sofortmaßnahmen. Weitere
Lehrgänge auf Anfrage. Malteser Hilfsdienst, Boschstr. 5,
Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000

Weißer Ring Wir betreuen Kriminalitätsopfer; Tel. bundesweit: 116006
Tel. örtlich: 0151 55164758

Diakonisches Werk Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum
Brahmsstraße, Montag Nachmittag 15:00 – 17:00 Uhr,
Mittwoch Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr, Nachmittag 15:00 –
17:00 Uhr, Donnerstag Vormittag 10:00 – 12:00 Uhr.  
Telefon: 02226 5376

Arbeiterwohlfahrt Telefon 02225 945959 (Ute Krupp)
Pflegeberatung Beratung von Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen.

Sprechstunden im Rathaus, Frau Nolden, Telefon 02226
917134: montags und dienstags von 8:00 –12:00 Uhr,  
donnerstags von 8:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –15:30 Uhr

Freiwilligenzentrum
Blickwechsel

Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach,
Himmeroder Hof, Telefon 02226 917-210, Di 10:00 – 12:00 Uhr
und Do 15:00 – 17:00 Uhr, helfen@blickwechsel-rheinbach.de,
www.blickwechsel-rheinbach.de

Suchtkrankenhilfe
der Caritas

Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-,
illegale Drogen, Spiel- und Essproblemen in Rheinbach,
Pfarrgasse 6, Telefon 02226 12404

KoKoBe Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger
Behinderung und deren Angehörige. Ansprechpartner:
Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung gerne nach telefo-
nischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156

Ökumenische
Hospizgruppe
Rheinbach e.V.

Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat „Gesprächscafé für  
Trauernde“ (kostenfrei), 15:00 – 17:00 Uhr, Haus am Römer-
kanal. Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433
oder Handy 0177 2178337

SKM – Katholischer
Verein für soziale
Dienste

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in
sozialen Fragen und Problemen, persönlichen und/oder
familiären Konflikt- und Krisensituationen. Meckenheim,
Kirchplatz 1. Infos unter Telefon 02225 7084790

Sozialverband VdK,
Ortsverband
Rheinbach

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und
Rentner: Sprechstunde an jedem zweiten Mittwoch eines
Monats von 9:30 bis 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung
Rheinbach. Telefon 02226 2623.

Gesellschaft für
soziale Eingliederung
e.V. in Rheinbach

Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen
und Haftentlassenen. Gruppenabende in der JVA dienstags
und mittwochs von 19:00 –21:00 Uhr.
Kontakt: Telefon 02226 3332

Rheinbach-Mecken­
heimer Tafel e.V.

Lebensmittelausgabe mittwochs: 14:00 - 16:00 Uhr,
freitags: 11:45 - 13:00 Uhr, Keramikerstraße 15 (Marei Kera-
mikhallen); Registrierung erforderlich.  
Kontakt: Telefon 0152 34703065



Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand Henrich
Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50
53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen
Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung
Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 
www.dach-und-wand-henrich.de

Ulrike�Woycke Irlenbuscher�Str.�39,�53359�Rheinbach
Tel.�0�22�26�/ �911�39�56 uwimmobilien@t-online.de
Mobil:�01�60�/ �58�58�102 www.woycke-immobilien.de

VERKAUF�&
VERMIETUNG
von�Häusern,�Wohnungen
und�Grundstücken

Ich berate Sie sorgfäl� g und bewerte
Ihre�Immobilie�marktgerecht.

Ich berate Sie sorgfältig und bewerte
Ihre Immobilie marktgerecht.

Für den Verkäufer kostenlos.

Maria Mertens
Weiherstraße 29 – 31
53359 Rheinbach
T 02226 9 111 000
www.mertens-steuerberater.de

RZ Anzeige CMYK 160323.indd   2 23.03.16   21:16
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Frauenberatung Psychosoziale Beratung unter anderem bei Konflikten in der
Partnerschaft, in Trennungs- und Scheidungssituationen, bei
Suchtproblemen, nach Gewalterfahrungen. Ev. Gemeinde­
zentrum Ramershovener Str. 6. Terminvereinbarung unter
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef/Königswinter

Sozialdienst
kath. Frauen

Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprech-
zeiten in Meckenheim. Telefonische Anmeldung unter 02241
958046. Unsere weiteren Angebote: www.skf-rhein-sieg.de.

ALfA Aktion Lebens­
recht für Alle e.V.

Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen in Not-
situationen: 0211 7008000 (bundesweite Notfallnummer)

Erziehungs­ und
Familienberatung

Sprechstunden in Rheinbach, Aachener Str. 16, montags–
donnerstags von 9:00 –12:00 Uhr und von 14:00 –16:00 Uhr,
freitags von 9:00 –12:00 Uhr. Telefon 02226 92785660

Stadtjugendamt Aachener Str. 16, Telefon 02226 917-600; montags – don-
nerstags 8:00 –16:30 Uhr und freitags 8:00 –12:30 Uhr

Jugendpfleger Sprechstunden nach Vereinbarung, Telefon 02226 917-618
(Julia Hoffmann)

Ferienangebote für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon
02226 90330-35, Fax 02226 90330-41, Mobil: 0172 2482927,
www.abenteuer-pur-team.de

Tagesmütter­
vermittlung

Barbara Michalke, Jugendamt, Aachener Str. 16, Telefon
02226 917-611.

Babysitter­
Vermittlung

für die Rheinbacher Höhenorte, Kinder- und Jugendinitiative
Merzbach e.V., Heike May, Telefon 02226 907715,  
www.kji-merzbach.de

Kindergärten/Kinder­
tageseinrichtungen/
Elterninitiativen

Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt
Rheinbach (www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend
und Soziales/Kindertagesstätten, Familienzentren) möglich.

Kleiderstuben Fundgrube der CDU­Frauen­Union: Schule Bachstraße
(Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 9:30 –12:00 Uhr
und 15:00 –17:30 Uhr
Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32
Annahme und Ausgabe jeden Dienstag von 14:00 –17:00 Uhr
Kleiderstube der Pfarrcaritas, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik) Annahme und Ausgabe jeden Donnerstag von  
14:00 –17:30 Uhr

Möbellager des Georgsrings e.V.: Rheinbach, Keramikerstraße 15 (Majoli-
kafabrik). Öffnungszeit: jeden Freitag von 14:00 –18:00 Uhr.
Weitere Infos unter Telefon 02226 8096828

Öffentl. Bücherei
Rheinbach,
Pfarrzentrum,
Lindenplatz 4

Öffnungszeiten:
montags 9:00 –18:00 Uhr / dienstags 9:00 –18:00 Uhr
donnerstags und freitags 14:30 –18:00 Uhr
samstags 9:00 –13:00 Uhr, Telefon 02226 3682



Martinsallee 2
53359 Rheinbach
Tel.: 0 22 26 / 22 88
Fax: 0 22 26 / 27 36
info@druckerei-raabe.de
www.druckerei-raabe.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag
7.30-18.00 Uhr
Freitag 7.30 - 16.00 Uhr

➲ Satz und Layout
➲ Digital- und Offsetdruck
➲ Weiterverarbeitung
➲ Versand- und Lieferservice

➲ Perfekter Druck
 bei persönlicher Beratung
➲ Preise wie im Internet
➲ Termintreue

Druckerei
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Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Flerzheim

Öffnungszeiten:
dienstags und freitags
16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei
Neukirchen

Öffnungszeiten:
sonntags 10:30 –12:30 Uhr
mittwochs 16:00 –18:30 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Aegidius
Oberdrees

Öffnungszeiten:
sonntags 10:00 –12:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Josef
Queckenberg

Öffnungszeiten:
mittwochs 17:00 –18:00 Uhr
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentl.
Bücherei St. Martin
Wormersdorf

Öffnungszeiten:
sonntags 11:00 –13:00 Uhr
mittwochs 16:00 –18:00 Uhr

Glasmuseum
Rheinbach
Himmeroder Wall

Öffnungszeiten:
dienstags – freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags und sonntags 11:00 –17:00 Uhr

Naturparkzentrum
Himmeroder Hof

Öffnungszeiten / Telefon 02226 2343:
dienstags bis freitags 10:00 –12:00 Uhr u. 14:00 –17:00 Uhr
samstags 14:00–17:00 Uhr
sonntags 11:00–17:00 Uhr

Hochschule Bonn­
Rhein­Sieg
Hochschul­ und
Kreisbibliothek

Öffnungszeiten: mit Fachpersonal
montags – freitags 8:30 –19:00 Uhr
samstags 10:00–15:00 Uhr
Öffnungszeiten: mit Wachpersonal – eingeschr. Service
montags – freitags 19:00 –22:00 Uhr
samstags 15:00–19:00 Uhr
Details unter www.bib.h-brs.de

Eine­Welt­Laden Freitags 9:00 –18:30 Uhr, samstags 10:00 –14:00 Uhr und
mittwochs 9:00 –13:00 Uhr in der Weiherstraße 15

Wehrdienstberatung Die Wehrdienstberatung findet alle 2 Monate (am 3. Donners-
tag des Monats) in der Zeit von 8:30 – 14:00 Uhr statt.
Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880;
E-Mail: kbbBonn@bundeswehr.org

Container­
Standorte
für Altglas

Kernstadt: Am Bahnhof / Am Grindel / An der Alten
Molkerei (REWE-Markt) / An der Glasfachschule (gegenüber
Jugendwohnheim) / Meckenheimer Straße (HIT-Markt) /
Neugarten straße / Schubert straße (Parkplatz) / Schützen-
straße / Stauffenbergstraße
Flerzheim: Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath: Eidbusch
Merzbach: Weidenstraße/Merzbacher Straße
Niederdrees: Niederdreeser Straße
Oberdrees: Locher Weg/Schützenhalle
Queckenberg: Alte Höhle
Ramershoven: Peppenhovener Straße/Mehrzweckhalle
Todenfeld: Straße „Hügel“ (Parkstreifen)
Wormersdorf: Tomberger Straße/Dorfplatz und Weidengraben



Keramikerstraße 61 · 53359 Rheinbach
Telefon 0 22 26 / 898-95 95

Neuer Markt 23 · 53340 Meckenheim
Telefon 0 22 25 /70 77-600

www.hoeren-sehen.comIhr Spezialist für Brillen und Hörgeräte in Rheinbach und Meckenheim

Die neuen Hörgeräte Pure.  
Ausgezeichnet hören. Ohne darüber nachzudenken.

Genießen Sie das Leben mit allen Sinnen – und meis-
tern Sie jede Hörsituation. Mit Pure, dem eleganten 
RIC-Hörgerät, das Ihnen ganz neue Klangwelten er-
öffnet. Ausgestattet mit unserer jüngsten Technologie, 
sorgt Pure für entspanntes Hören – den ganzen Tag. 
Pure ist einfach zu bedienen und lässt sich sogar per 
Smartphone steuern. So sind Sie bereit für alle Heraus-
forderungen. Erleben Sie die bunte Welt des Hörens. 

signia-hoergeraete.de/pure
Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Verein baren 
Sie einen Termin für einen Gratis- Hör test und  
tragen Sie Pure-Hörgeräte in Ihrem Alltag Probe – 
kostenlos und unverbindlich. Oder besuchen 
Sie uns einfach. Wir freuen uns.

Hörakustik Mustermann
Musterstr. 21
12345 Musterstadt
Tel.: 01234/567890
www.mustermann.de

Erleben Sie die bunte 
Welt des Hörens.

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

Hörsysteme

SIV_Haendleranzeige_primax_A5_160408_v5.indd   2 03.05.16   17:40

Anmeldezeitraum:
bis 30. November 2016
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Müllabfuhrtermine

RSAG-Abfuhrkalender
unter www.rsag.de!

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden nur 
noch nach telefonischer Terminvergabe 
(02241 306-444) abgefahren.

Standorte Elektrokleinteile-Container:
• An der Glasfachschule
•  Rheinbacher Bahnhof  

(gegenüber dem Bahnhofsgebäude)
• Wormersdorf – Dorfplatz

Schadstoff aus Haushaltungen:
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, Säuren,
Pflanzenschutz- und Insektenvernichtungsmit-
tel, Spraydosen, Altöl, Batterien etc. sind ge-
fährliche Umweltgifte, die eine verantwortungs-
bewusste gesonderte Beseitigung erfordern. Be-
nutzen Sie hierfür die Rückgabemöglichkeiten
bei Tank stellen, Händlern und beim Umwelt-
schutzmobil der RSAG. Umweltgifte gehören 
niemals in die Mülltonne.

Schadstoff-Mobil:
Montag 21.11.2016
Rheinbach-  L492/Dorfstr (Parkplatz) 
Hilberath  10:00-13:00 Uhr
Rheinbach   Himmeroder Wall/Prümer 

Wall, 15:00-18:00 Uhr

Schadstoff-Mobil:
Montag 21.11.2016
Rheinbach- Locher Weg (Parkplatz am 
Oberdrees  Sportplatz) 10:00-13:00 Uhr
Rheinbach   Himmeroder Wall/Prümer 

Wall, 14:30-18:00 Uhr
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Wir sind Teamplayer,

lieber locker vom Hocker,

als HekTiscH vom eckTiscH

53359 Rheinbach, Voigtstor 17 ( (0 22 26) 21 27

WELZEL
Internationale Auszeichnungen
für Haarschneiden

HAAR-STILIST

i t S to lz 
und 
Freude

haben wir unsere
Enkelin Paulina Welzel,
am 1. März in unser
Familienunternehmen
aufgenommen.

Nach ihrer Elite-Ausbildung,
wird Sie nun die Feinheiten ihrer
Fähigkeiten bei uns vervollkommnen.

M

Die Tanzschule      

Am Blümlingspfad 9, D-53359 Rheinbach
info@tanzwelle.de • www.tanzwelle.de

SCHNUPPER-
STUNDE 

VEREINBAREN:
TELEFON

02226 10047

VEREINBAREN:

Ta
nz

en
 ..

. 
JE

TZ
T!
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Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0

Stördienst Gas (e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen) . . . . . 02251 7080
 Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de)  0800 4112244
 Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 917312
 oder Betriebshof der Stadt Rheinbach . . . . . . . . . . . . 917202
 während der Dienstzeiten
 Wasser (Wasserwerk Rheinbach) . . . . . . . . . . . . . . . . 917200

83

Notrufnummern 
in Rheinbach

Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110 
Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . . . 112 
Feuerwehr . . . . . . . . . . . . . . . . . . 112

Stördienst Gas (Regionalgas GmbH Euskirchen) . . . . . . . . . .  02251 3222 
Straßenbeleuchtung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  917312 
(Betriebshof der Stadt Rheinbach)  . . . . . . . . . . .  oder 917241 
– nach Dienstschluss 
Strom (WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de/...) 
Störungsannahme) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0800 4112244

 Wasser (Wasserwerk Rheinbach)  . . . . . . . . . . . . . . . .  917200

Sauberkeitsdienst Entgegennahme von Beschwerden, Anregungen 
sowie Hinweisen über Schmutz, Unrat und  02226 917-221 
Reinigungs bedarf auf öffentlichen Flächen oder 
(nur während der üblichen Dienstzeiten) 02226 917-222

Telefonnummer 
der/des

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711 
Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst www.zahnarzt-notdienst.de 01805 986700

Die vorstehenden drei Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur  während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden.

Werktags: 19:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Mittwoch: 13:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens 
Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. u. 31. Dezember und  Rosenmontag:  
 08:00 – 08:00 Uhr des folgenden Morgens

Giftnotruf: 
Bonn 0228 19240 Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 
Bonn 0228 2873211  Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 

bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn

Krankenhäuser in der näheren Umgebung von Rheinbach
Kinderklinik St. Augustin, 53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Str. 29, Tel. 02241 9443167
Universitätsklinikum Bonn, 53105 Bonn, Sigmund-Freud-Str. 25, Tel. 0228 2870
Johanniter-Krankenhaus, 53113 Bonn, Johanniterstr. 3-5, Tel. 0228 5430
Ev. Waldkrankenhaus, 53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstr. 73, Tel. 0228 3830
Krankenhaus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Str. 40, Tel. 0228 5080
Krankenhaus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4-6, Tel. 0228 5060
Gemeinschaftskrankenhaus Bonn, 53111 Bonn, Kölnstr. 54, Tel. 0228 7010 
Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH, 53894 Mechernich, St. Elisabeth-Str. 2-6, Tel. 02443 170
Rheinische Kliniken Bonn, 53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20, Tel. 0228 5511
St. Marien-Hospital, 53115 Bonn, Robert-Koch-Str. 1, Tel. 0228 5050
Malteser-Krankenhaus, 53123 Bonn-Duisdorf, von-Hompesch-Str. 1, Tel. 0228 64810
St. Josef-Hospital, 53225 Bonn-Beuel, Hermannstr. 37, Tel. 0228 4070 
Marien-Hospital Euskirchen, 53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Str. 40, Tel. 02251 90-0 
Marienhaus Klinikum/Kreis Ahrweiler, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3, Tel. 02641 83-0



bücher
plakate
broschüren
geschäftspapiere
effizient
umweltbewusst 
preiswert
mailing
präsentationsmappen
kalender 
klimaneutral 
umweltsiegel 
druckveredelungen
offsetdruck 
digitaldruck
mobile webseiten
zertifiziert

Kontakt: Martin Warlich
T.: 02225 9216-0 (Meckenheim)
T.: 02641 99073-0 (Bad Neuenahr-Ahrweiler)
info@warlichdruck.de | www.warlichdruck.de

... wir drucken, 
gestalten, veredeln, beraten ...
in meckenheim, ahrweiler und köln

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Werbung bringt Erfolg –  
Annoncieren Sie kostengünstig  

und erfolgreich!
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne! 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam

Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. 

elke.roehder@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach
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Apothekenfinder
Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der 
 Apothekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apotheker-
verbände unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Diesen Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und per Anruf 
der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min).

www.2833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Senioreninformationen



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Blumenstraße 42 Tel. (0 22 26) 76 12
53359 Rheinbach-Merzbach
Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

S

D
Ihr Malerfachbetrieb

Malerfachbetrieb Dieter Selz
Konrad-Adenauer-Str. 69 
53359 Rheinbach

Tel 02225 / 9809645 
Fax 02225 / 9809646 
Mobil 0175 / 2490389

info@malerbetrieb-selz.de 
www.malerbetrieb-selz.de

– Malerarbeiten aller Art

– Moderne Raumgestaltung

– Trockenbau

– Wärmedämmsysteme
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ALTENHILFE  RHEINBACH e.V.

1.  Französischer Literaturkreis:  
Findet jeweils montags, ab dem 05.10. bis 07.12. von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr im 
Himmeroder Hof statt. Die Leitung hat Frau Raude-Kletschkus, Tel. 02226 10888. 
Der Eigenbeitrag wird durch sie festgestellt. Weitere Teilnehmer sind herzlich will-
kommen.

2.  Seniorensport 
•  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 – 17:00 Uhr, 

Turnhalle der Hauptschule Dederichsgraben – Anbau.
•  Wassergymnastik: jeweils freitags  von 8:00 – 8:45 und  

von 8:45 – 9:30 Uhr, Monte-Mare-Bad, Rheinbach.
•  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 – 11:00 Uhr,  

Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze).
• Anmeldungen für Zugänge: bei Frau Trude Hunzelder-Stein, Telefon 02226 3326.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen: 
Ansprechpartner: Frau Dr. Wienkoop  
Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, Tel: 02255 8520

4. Altenfahrten
Achtung! Sonderfahrt
Am Dienstag, den 29.11.2016, besteht die Möglichkeit, die Krautfabrik in Meckenheim zu 
besichtigen.
Abfahrtzeiten des Busses:
 Gymnasium: 13:30h
 Kreisel:  13.35h
 Kriegerstraße: 13:40h
 Kosten:     13 €
Die Führung mit Imbiss dauert ca. zwei Stunden. Bitte achten Sie auf festes Schuhwerk und 
wetterfeste Kleidung.
Verbindliche Anmeldung bei:   Weingartz, Telefon: 02226 3066 

14. – 16.11.2016, jeweils von 8:30h bis 10:00h
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 30 Personen.

Ihre Altenhilfe Rheinbach e.V.
Fred	Bongartz	•	Bergstr.	21	•	53359	Rheinbach	

Tel.:	02226-16274	•	E-Mail:	fred.bongartz@t-online.de

• Seniorennachmittag in
- Flerzheim, 8. und 22.11.2016, 14:00 Uhr, Swistbach 6.
 Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349.
- Oberdrees jeden 2. Donnerstag im Monat ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal.
- Wormersdorf jeden letzten Donnerstag im Monat von 14:30 - 18:00 Uhr im  
 Pfarr-und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a.



Gartengestaltung, Pflege
und Pflasterarbeiten

Manfred Greuel
(Dipl.-Ing. Agr.)

Industriestraße 13
53359 Rheinbach
Tel. 0 22 26 / 1 64 98

● Gartenneuanlage
und Gartenanlagen-

    pflege

● Grabpflege

● Baumfäll- und
Baumpflegearbeiten

Wir führen alle Arbeiten

kompetent und

fachgerecht aus!

devidrio Glaswerk 
Anja Alscher/Mauricio Vargas
Glaskunst Fritz Berg 
Glasgestaltung Stefanie Stanke 

Öffnungszeiten  
Museum/Shop 
Di.–Fr. 10 – 12 Uhr 
und  14 – 17 Uhr 
Sa./So.  11 – 17 Uhr 

GLAS
MUSEUM
SHOP
RHEINBACH
mit Sammlung Mülstroh
Himmeroder Wall 6 
53359 Rheinbach 
Telefon 02226 917-501

www.glasmuseum-rheinbach.de 

Glasmalerei  
Helga Feuser-Strasdas 
Gescha-Kristall
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Arbeiterwohlfahrt Ortsverein Rheinbach
Reparatur-Café – kostenlos (ohne Anmeldung!) – und Telefon 02226 912983  
Treffen der Bingo-Freunde jeden 1. Freitag im Monat um 15:00 Uhr in der Koblenzer 
Straße 6 (ehem. Katasteramt). Elsbeth Kreische.

Spielenachmittag jeden 3. Freitag im Monat von 15:00 –17:00 Uhr in der 
 Koblenzer Straße 6 (ehem. Katasteramt). Anmeldung bei Christa Virtel, Telefon  
02226 6543.

Seniorennachmittag der Arbeiterwohlfahrt in
–  Niederdrees jeden 1. Montag im Monat von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der ehema-

ligen  Schule. Alle Senioren ab dem 60. Lebensjahr sind eingeladen. Auskünfte bei
Frau Renate Krämer, Lerchenweg 3, Rheinbach-Niederdrees, Telefon 02226 5274.

–  Wormersdorf jeden 2. Montag im Monat von 14:00 –18:00 Uhr im Pfarr- und
 Begegnungszentrum, Kantenberg 16A. Auskünfte bei Maria Horvath, Martinus-
straße 46, 53359 Rheinbach-Wormersdorf, Telefon 02225 18084.

• Mahlzeitendienste
Malteser: An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser-Geschäfts-
stelle in der Boschstraße 5, Industriegebiet 2, 53359 Rheinbach, Telefon 02226 
9200-0, informiert Sie gerne.

Deutsches Rotes Kreuz: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als 
Gefrierkost. Infos: DRK-Kreisverband, Georgstraße 2, Siegburg, Telefon 02241 59690

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.: „Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche 
als Gefrierkost. Infos: Johanniter, Telefon 02241 234230

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/Eifel e.V. (ASB), Telefon 0800 8707112 
(Ansprechpartnerin Frau Silke Meis) – auch Hausnotruf

• Pflegedienste (in Rheinbach ansässig)

Häusliche Krankenpflege Lilia Bratengeier, Telefon 02226 8900387

Malteser Ambulante Dienste Bonn/Rhein-Sieg gGmbH, Telefon 02226 85270

Pflegeteam Wentland, Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de

Caritas-Pflegestation (für Meckenheim/Rheinbach/Swisttal/Wachtberg) 
Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim, Telefon 02225 9924-23,  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

ASB, Telefon 02225 888770 (Ansprechpartner Herr David Bohn)

• Fahrdienste
ASB, Telefon 0800 8877112 (Ansprechpartner Herr Fabrice Baltes)

Gerbergasse 1-3, 53359 Rheinbach, E-Mail: erwin.schneider@malteser.org
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Hinweis: Ehejubiläen sind der Stadt Rheinbach in der Regel nur bekannt, wenn die Ehe 
vor dem Standesbeamten in Rheinbach geschlossen wurde. „kultur und gewerbe“ bittet 
Sie, Ehejubiläen (Goldhochzeit, Diamantene Hochzeit, Eiserne Hochzeit), insbesondere 
dann, wenn die Ehe vor einem auswärtigen Standes beamten geschlossen wurde, mit-
zuteilen (Telefon 02226 917112). Nur in diesem Fall ist eine Veröffent lichung in „kultur 
und gewerbe“ möglich. Außerdem kann eine Ehrung seitens der Stadt Rheinbach vor 
genommen werden.

TREFFEN FÜR ÄLTERE BÜRGERINNEN UND BÜRGER
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger 
im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, Kaffee, Kuchen, 
Spiel, Gesang und zu Vorträgen. Infos bei Frau Roth, Telefon 02226 7943.

HERZLICHE GLÜCKWÜNSCHE

02.11.2016Zur Vollendung des 80. Lebensjahres 
Herr Peter Eichen



§S S K RECHTSANWÄLTE UND FACHANWÄLTE
Dr. Schellenberger • Schöndube • Kalenberg

Rechtsanwälte – Fachanwälte
Schöndube – Kalenberg Partnerschaft mbB

Stefan Schöndube
 Rechtsanwalt und  
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Fachanwalt für Miet- und  
Wohnungseigentumsrecht

Schwerpunkt: Arbeitsrecht

Georg Kalenberg
Rechtsanwalt und  
Fachanwalt für Familienrecht

Testamentsvollstrecker

Schwerpunkte:  
Scheidung, Unterhalt, Vorsorgevollmacht  
Erbrecht: Testamentsgestaltung,  
Pflichtteilsrecht u.a.

Weiherstraße 10 • 53359 Rheinbach • Tel. 02226 - 4134 • Fax 02226 - 16313 
www.ssk-rheinbach.de • info@ssk-rheinbach.de



Stellenangebot 
– Rechtsanwaltsfachangestellte(r) –

Zur Verstärkung unseres Rheinbacher Teams suchen wir ab dem 01.02.2016
 eine(n) Rechtsanwaltsfachangestellte(n) – wenn möglich mit Berufserfahrung – 
in Vollzeit.

Eine abgeschlossene Ausbildung zur/zum Rechtsanwaltsfachangestell-te(n) wird 
vorausgesetzt. 

Wir erwarten von Ihnen Teamfähigkeit, Flexibilität, Engagement sowie ein freund-
liches Auftreten. 

Der Umgang mit dem Betriebssystem von Windows 7 sowie MS Office wie auch 
das Schreiben nach Diktat sind Bedingung. Sie übernehmen die Aktenanlage und 
-ablage, erledigen selbständig die Fristen kontrolle, bearbeiten den Posteingang 
und Postausgang, vereinbaren Termine mit Mandanten, gestalten eigenständig 
die Organisation des Sekretariats, erstellen Abrechnungen, leiten Zwangsvoll­
streckungsmaßnahmen ein und fertigen Schriftsätze nach Diktat. 

Kenntnisse in RA­Micro/Anwaltssoftware werden gewünscht.

Bewerbungen werden schriftlich – gerne auch per E­Mail – unter Beifügung des 
Lebenslaufs und  aller Zeugnisse sowie unter Angabe der Gehaltsvorstellungen 
erwünscht.

Wir freuen uns auf Ihr Interesse an unserer Kanzlei!

Ihre EMM-Rechtsanwälte

Eimer | Märten | Mager 
Rechtsanwälte

Am Bürgerhaus 1-3 Escher Str. 50 A
53359 Rheinbach 50733 Köln
Tel.: 02226 / 898 94-0  Tel.: 0221 / 995784-0
Fax: 02226 / 898 94-10 Fax: 0221 / 995784-10

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Beschaffenheitsvereinbarung in Internetinserat 
(Urteil des OLG Hamm vom 21.07.2016 – Az.: U 2/16)

Die höchstrichterliche Rechtsprechung hat sich in jüngster Zeit immer häufiger mit 
Kaufverträgen rund um den Erwerb von Kraftfahrzeugen zu beschäftigen. Dass es 
hierbei nicht immer nur um das schon berühmt-berüchtigte Dieselgate geht, zeigt ein
Urteil des Oberlandesgerichts (OLG) Hamm aus dem Sommer dieses Jahres. In der 
Entscheidung vom 21.07.2016 (Aktenzeichen: 28 U 2/16) ging es darum, dass über ein
einschlägiges Internetportal ein gebrauchtes Kraftfahrzeug zum Kauf angeboten wur-
de. Anbieter war ein gewerbliches Autohaus. Bei der Online-Produktbeschreibung 
hieß es, das Auto verfüge über eine Freisprecheinrichtung mit USB-Schnittstelle. Für
das Angebot entschied sich der spätere Kläger und erhielt nach erfolgter telefoni-
scher Kontaktaufnahme ein Bestellformular für das Auto in dem allerdings von der 
Freisprecheinrichtung mit USB-Schnittstelle auf einmal keine Rede mehr war. Das 
Auto wurde entsprechend dem ausbedungenen Kaufpreis bezahlt, das Fahrzeug wur-
de dem Käufer und späteren Kläger übergeben. Zu seinem Entsetzen stellte dieser 
jedoch fest, dass die Freisprecheinrichtung mit USB-Schnittstelle fehlte. Dieser Um-
stand wurde moniert, das Autohaus besserte aber nicht nach und schließlich erklärte 
der Käufer den Rücktritt vom Kaufvertrag. Er wollte das Fahrzeug nicht behalten, es 
vielmehr zurückgeben und den Kaufpreis zurückerstattet bekommen. Dieses Ansin-
nen lehnte das Autohaus ab. Schließlich habe im Bestellformular nichts mehr von 
der Freisprecheinrichtung mit USB-Schnittstelle gestanden. Der Käufer habe also das 
bekommen, was er bestellt habe. Das OLG erteilte dieser Auffassung eine Abfuhr und 
gab dem Käufer Recht. Die Produktbeschreibung der Internetwerbung setze sich im 
Kaufvertrag als Beschaffenheitsvereinbarung des Produktes fort, wenn die in Rede 
stehende Beschaffenheit im Bestellformular nicht ausdrücklich widerrufen werde. 
Der Käufer erhielt sein Geld gegen Rückgabe des Autos zurück. 
Autokäufe und Käufe über das Internet im Allgemeinen sind nicht selten mit Pro-
blemen behaftet, die sich oftmals dadurch ergeben, dass das Produkt nicht mit den 
Ankündigungen der Annonce oder einer sonstigen Werbung übereinstimmen. 

Sollte Ihnen ein solches einmal widerfahren, beraten wir Sie gerne! 


